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Diese Woche in Weingarten
14.12.: Gesangverein Frohsinn / Weihnachtsfeier / Walzbachhalle / 18:30 Uhr

14.12.: Familienzentrum „Allerdings“ /Repair Café / Bahnhofstr. 3 / 10:30 Uhr - 12:30 Uhr
15.12.: Musikverein / Weihnachtsfeier / Walzbachhalle / 16:00 Uhr
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Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078
Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175/8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244/70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr
und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 
16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinba-
rung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Terminvereinbarung unter: 0721/93671680, Besprechungsraum EG
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes: 01806/072100
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 14.12.2019 bis Freitag, 20.12.2019
Samstag, 14.12.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, Tel. 07251/41143
Sonntag, 15.12.:  Hardt-Apotheke, Am Wall 7, Hochstetten, Tel. 07247/944936
Montag, 16.12.:   Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Dienstag, 17.12.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwoch, 18.12.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Donnerstag, 19.12.: Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, Leopoldshafen, 
Tel.07247/21610
Freitag, 20.12.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, Tel. 07251/17480
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie 
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
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Wie Werke von verschiedenen Künstlern – 
Ulrich Hofmanns Ausstellung überzeugt mit Vielfalt

Wie Weihnachtspäckchen kamen sie vergangene Woche im Rathaus an: 
Die Bilder des neuen Künstlers Ulrich Hofmann. Von seinem Wohnsitz 
in Norddeutschland aus hat der gebürtige Stuttgarter seine Bilder auf 
den Weg nach Weingarten geschickt. Mittlerweile sind alle Pakte ausge-
packt und die Werke haben ihren jeweiligen Platz im Rathaus gefunden.

Eines der größten Bilder hängt direkt im Eingangsbereich: Im unters-
ten Flur des Rathauses auf dem Weg zur Hintertür begegnen sie dem 
Betrachter: 624  Gesichter, aufgeteilt in drei Rahmen zu je 13 mal 16 Por-
traits. Alle ähnlich in ihrer Menschlichkeit, aber keins wie das andere. 
Die Botschaft ist klar: Die Menschheit in ihrer Vielfalt besteht aus In-
dividuen, jeder Einzelne ist eine Persönlichkeit. Die Ausstellung zeigt 
einen Querschnitt von Hofmanns Werken. Bürgermeister Eric Bänziger 
eröffnete die Vernissage am vergangenen Dienstag im Turmzimmer mit 
der Bemerkung, „es wirke fast, als hätten mehrere Künstler mitgewirkt, 
so vielfältig ist die Ausstellung.“ Von üppigen Landschaften bis zu Strich-
zeichnungen unter dem Motto „mit wenig viel erschaffen“ sei ein brei-
tes Spektrum zu sehen.  

Friedemann Dinglinger, eigentlich Naturwissenschaftler, hielt für Hof-
mann, den er seit über 50 Jahren gut kennt, die Laudatio. Im Wesentli-
chen berichtete er über die Biografie und die künstlerische Entwicklung 

des gebürtigen Württembergers, der heute in Diekhausen im hohen Nor-
den lebt. Von 1968 bis 1973 studierte Hofmann an der Stuttgarter Akade-
mie und begann nach Abschluss seiner Ausbildung seine Laufbahn als 
freischaffender Künstler mit dem Siebdruck. Schon bald störte ihn, dass 
diese Siebdrucke nur „schön“ waren. Das Spontane, Unmittelbare, das 
„Rapidite“ des „Hinzeichnens“ konnte er auf diesen Blättern nicht ver-
mitteln. Er experimentierte mit dem Sieb, um die Starre der Form aufzu-
lösen, was schließlich in die Serigraphie mündete. Die Siebdrucke hatten 
auch den Vorteil, so Dinglinger, dass auch er, damals in jungen Jahren, 
sich die Werke leisten konnte.

Besonders beeindruckt zeigte sich der Laudator über Hofmanns Bilder 
vom 30-jährigen Krieg, deren kritischer Charakter offensichtlich wird.  
In vielen seiner Werke schwingt Ironie und Satire mit. Hofmann wol-
le die Menschen zum Nachdenken bringen, aber auch zum Lachen. Auf 
dem Weg ins obere Stockwerk zum Bürgersaal hängt die Aussage „Ich 
mach nicht mehr mit“, die als Beispiel für des Künstlers Humor dienen 
mag.

Die Bilder von Ulrich Hofmann sind zu den ausgeschriebenen Preisen 
alle käuflich zu erwerben. Die Ausstellung ist noch bis zum 30. April zu 
den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen.

Bürgermeister Eric Bänziger, Laudator Friedemann Dinglinger, Künstler Ulrich Hofmann mit 
Frau, Weinprinzessin Cristina

Sportlerehrung am 13. März 2020
Die Sportlerehrung heißt jetzt „Wengerder Stars des Sports“ und findet am 13. März 
2020 in der Walzbachhalle statt. Dazu wollen wir Sie, liebe Vereine und Sportler, aber 
auch alle Bürgerinnen und Bürger, sowie Freunde des Sports sehr herzlich einladen. 
Wir möchten mit den „Wengerder Stars des Sports“ neue Wege gehen und die Veran-
staltung anschaulicher und medialer gestalten. Dafür benötigen wir die Mithilfe von 
Ihnen – den Vereinen. 
Sowohl für die Berichterstattung vorab, als auch für die Veranstaltung selbst, ist vor-
gesehen, Fotos von Sportlern, Trainern und Wettkämpfen zu zeigen - auch in den so-
zialen Medien. Wir als Gemeinde Weingarten (Baden) bitten Sie deshalb, Fotos ihrer Sportler, Trainer und Wettkämpfe an die Kollegin, Frau Graf, 
E-Mail v.graf@weingarten-baden.de, zu senden. Außerdem ist geplant, einige Preisträger in einem kurzen Video vorzustellen. Gerne können Sie 
Frau Graf in Medienfragen auch telefonisch unter 07244/7020-38 kontaktieren. 

Anträge bis 31.12.2019 einreichen
Wir bitten Sie,  bis 31. Dezember 2019 die ausgefüllten und unterschriebenen Anträge für die Sportlerehrung „Wengerder Stars des Sports“ bei der 
Gemeinde-verwaltung Weingarten (Baden) vorzugsweise per Mail an u.ihle@weingarten-baden.de einzureichen. Das Antragsformular finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde unter www.weingarten-baden.de/Rathaus  & Service / Formulare / Vereine / Antrag für die Sportlerehrung 2020 
(verfügbar als PDF-Datei zum Download).   

Zu dieser Veranstaltung sind auch alle Bürgerinnen und Bürger bei freiem Eintritt sehr herzlich eingeladen. 
Feiern Sie mit uns gemeinsam unsere „Wengerder Stars des Sports“. 

Eine kleine Auswahl seiner Werke hat der Künstler zur Vernissage ins Turmzimmer mitge-
bracht.
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Achtsamkeit dem Leben gegenüber
Spannungsbogen zwischen Kunst, Natur und Leben

20 Treppenstufen führen hinauf ins Atelier der Künstlerin Ute Mahling 
in der Jöhlinger Straße 118. Sie nennt sie „die Stufen der Achtsamkeit“. 
An einigen seien, durch bauliche Fehler bedingt, winzige Abweichun-
gen, über die der wache Mensch hinweggehe und die nur das Unter-
bewusstsein spüre. Die Treppe ist für die Künstlerin und Heilpraktike-
rin ein Hinweis, unserem Leben mehr „Achtsamkeit“ zu widmen. Am 
Samstag und Sonntag hatte sie ihr Atelier geöffnet für Besucher und 
andere Künstler. Mitten im Raum liegt eine große Installation: ein fla-
ches Becken voller Wasser, auf dem Grund liegen goldene Schlüssel. Es 
seien die Schlüssel frühchristlicher Kirchen in den Pyrenäen, erklärt 
sie, die sie in Wachs nachgebildet habe. Die Schlüssel seien das Symbol 
dafür, dass jeder Mensch in seinem Leben ein „Schlüsselerlebnis“ habe, 
das ihm die Augen öffne und das er nie vergessen werde. Es könne ein 
Satz, ein Buch oder etwas anderes sein, das das Unterbewusstsein an-
spreche. Über den Verein „Gutes Gemüse“ hat Ute Mahling Johannes 
Kessler-Spahl kennengelernt und den Gymnasiallehrer und Künstler, 
der Bilder und Skulpturen schafft, eingeladen, mit ihr auszustellen. 
„Wir haben gemerkt, dass wir so unglaublich ähnlich ticken, dass das 
bestimmt gut gehen wird“, lacht sie. Kessler-Stahl macht sich Sorgen 
um die Zukunft der Erde und hat das in seinen Werken zum Ausdruck 
gebracht. Im Blickfang steht eine Installation aus Holz, Holzkohle und 
Kupferrohr. „Holzkohle ist ein Kohlenstoffspeicher“, erklärt er. „Der Bo-
den braucht Kohlenstoff als Nährstoff, aber was macht der Mensch?“ Er 
verbrenne Holz und schicke CO2 in die Luft, wo es als Schadstoff für das 
Klima ankomme. Würde Holz anstatt verbrannt zu werden, nur verkohlt 
und als Holzkohle der Erde wieder zugeführt, blieben die Nährstoffe er-
halten und das CO2 würde nicht freigesetzt. Es sei das Prinzip von „Ter-
ra preta“, der schwarzen Erde der Indios im Amazonasgebiet. Die Aus-
einandersetzung mit dem Thema Erde fasziniere ihn und manifestiere 
sich in seiner Kunst. Aber der Weg sei noch nicht zu Ende. Die Beiden 
planen im kommenden Frühjahr eine größere Aktion. Ein Symposium 
von Künstlern aus der Region soll zusammenkommen, um sich diesem 

Thema in der Kunst zu widmen. „Die Menschen denken immer, Kunst 
ist das Eine und hat mit dem alltäglichen Leben nichts zu tun“, sagt Ute 
Mahling dazu. Das Gegenteil sei der Fall. Die Kunst gehöre zum Leben 
dazu, denn sie weise Wege, unser Leben zu verbessern. „An Projekten 
lernen wir und wenn wir zum Beispiel den Boden nicht kreativ bearbei-
ten, werden wir eines Tages verhungern.“ Weitere Künstler waren Ed-
gar Müller, der wunderbare Holzskulpturen schafft und Roland Huss. 
Müller arbeitet mit der Maserung des Holzes, indem er die dem Stück 
innewohnende Form zutage bringt. Seine Skulpturen sind Gestalten, die 
aus ihrem Werkstoff so erwachsen sind, dass der Betrachter glaubt, es 
könne gar nicht anders sein. Das Ausgangsmaterial bestimmt die Form. 
Edgar Müller erweckt die dem Holz innewohnenden Werte zum Leben 
und macht sie anschaulich. Im benachbarten Atelier arbeitet der Künst-
ler Roland Huss an Skulptur und Malerei.

Straßenrisse beseitigt – Bauhof saniert Teile des Steigwegs
Außerplanmäßige Straßensanierung: Der Bauhof war am vergangenen 
Mittwoch am Steigweg im Einsatz. Dort mussten dringend Fahrbahn-
schäden ausgebessert werden, die sich in den vergangenen Wochen 
verschlimmert hatten. Durch die hohe Belastung mit dem Umlei-
tungsverkehr und starke Temperaturschwankungen durch frostige 
Nächte und mildere Tage, hatten sich immer mehr Risse vor allem im 
Randbereich der Fahrbahn gebildet – bereits vorhandene Risse sind im-
mer tiefer geworden. An einer Stelle war der Fahrbahnbelag ca. 12 cm 
tief eingerissen, sagt Bauhofleiter Dirk Pfirrmann. 

Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit musste deshalb an acht 
Stellen der Asphalt ausgetauscht werden. Dazu wurden die betroffenen 
Stellen zunächst markiert und mit dem Asphaltschneider herausge-
schnitten. Die Mitarbeiter des Bauhofs haben im Anschluss die Stellen 
gereinigt und ein Fugenband eingesetzt. Das Band soll als Verbindungs-
stück zwischen dem neuen und alten Belag dienen und dafür sorgen, 

dass an der Bruchstelle nicht erneut Risse entstehen. Nach dem Auf-
tragen eines Bindemittels konnte der neue Asphalt eingebaut werden. 

Der Steigweg war für die Verkehrssicherungsmaßnahmen am ver-
gangenen Mittwoch im Zeitraum von ca. 9 Uhr bis 12 Uhr gesperrt. Die 
Zufahrt war in dieser Zeit über die Jöhlinger Straße / Katzenbergweg 
möglich. Laut Bauhofleiter Dirk Pfirrmann war der Steigweg in den 
vergangenen Wochen einer außergewöhnlich hohen Belastung aus-
gesetzt – bedingt durch die Umleitungsstrecke im Zuge der Sperrung 
der Jöhlinger Straße. Das hohe Verkehrsaufkommen setzte der Strecke 
ganz besonders zu, gerade weil sie nicht für eine so hohe Verkehrsbelas-
tung ausgelegt sei. In Zukunft wird die Zahl der Autos, die täglich den 
Steigweg nutzen, wohl aber nicht kleiner werden – im Frühjahr beginnt 
bekanntlich der dritte Bauabschnitt der Jöhlinger Straße. Besonders in 
dieser Hinsicht hatte die Teilsanierung des Steigwegs höchste Priorität, 
so Dirk Pfirrmann. 

Johannes Kessler-Spahl und Ute Mahling bei einer Installation aus Holz, Holzkohle und Kupferrohr
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Aktueller Stand zur Baustelle in der Jöhlinger Straße

Voraussichtlich im Februar 2020 wird der zweite Bauabschnitt der 
Jöhlinger Straße in Weingarten frühzeitig fertiggestellt sein. Im 
Anschluss sollen die vorbereitenden Maßnahmen für den dritten 
und letzten Bauabschnitt starten, sowie durch die aktuell mit dem 
zweiten Bauabschnitt beauftragte Firma ein Teilstück von 35m vor-
gezogen werden. Man erhofft sich dadurch eine Bauzeitverkürzung 
von ca. 6 Wochen. 

Tiefbauarbeiten
Bauabschnitt drei zieht sich vom Katzenbergweg bis vor in Rich-
tung Ortskern zum Knotenpunkt an der B3. Die Arbeiten sind be-
sonders umfangreich bezüglich den notwendigen Tiefbauarbeiten 
– unter anderem wird ein Regenwasserentlastungskanal vom Kat-
zenbergweg bis nach dem Wasserrad eingebaut. Er wird über eine
Strecke von 300 Meter im Straßenkörper verlegt und führt das Re-
genwasser der Setz nach dem Wasserrad in den Walzbach. Aus die-
sem Grund muss die Straße in Bauabschnitt drei zwischen B3 und
Katzenbergweg komplett gesperrt werden. „Auf 300 Meter wird die
Jöhlinger Straße beim Umbau der Kanalisation überhaupt nicht be-
fahrbar sein – anders als in den ersten beiden Bauabschnitten, wo
die Rettungskräfte und Anwohner fast immer durchfahren konnten 
(und viele weitere)“ sagt Bürgermeister Eric Bänziger.

Straßenführung 
Nicht nur unterirdisch wird sich einiges verändern: Auch in Sachen 
Straßenführung wird einiges erneuert: Der bisherige Zebrastrei-
fen am Katzenbergweg wird durch eine Fußgängerampel ersetzt. 
Außerdem braucht es teilweise Straßenverengungen um eine aus-
reichende Gehwegbreite zu gewährleisten. Eine weitere Querungs-
hilfe an der Bruchsaler Straße im Bereich der Turmbergtreppe soll 
für mehr Sicherheit für die Fußgänger sorgen und ist beantragt.

Knotenpunkt B3
Auch der Knotenpunkt an der Einmündung der Jöhlinger Straße in 
die Bundesstraße auf Höhe des Rathauses gehört mit zum dritten 
Bauabschnitt. Seitens der Verkehrsbehörde werde dieser anhand 
der vorhandenen Verkehrszahlen als „ausreichend“ und der Verkehr 
„noch abwickelbar“ angesehen, so dass kein Handlungsbedarf be-
stehe. Darum werde sich das Regierungspräsidium als Straßenbau-
lastträger nicht an den Kosten des vom Gemeinderat gewünschten 
Kreisels beteiligen. Bürgermeister Bänziger sprach sich persönlich 
gegen eine Kreisellösung am Rathaus aus, habe aber den Auftrag des 
Gemeinderats hier nochmals den Kontakt mit dem Regierungsprä-
sidium zu suchen.

Zufahrt für Rettungskräfte muss gewährleistet 
sein 
Während des dritten Bauabschnitts ist der Steigweg die einzige Ver-
bindungsstrecke zwischen Oberdorf (Setz, Jöhlinger Straße östlich 
ab Katzenbergweg, Aussiedlerhöfe) und Ortskern. Die Gemeindever-
waltung hat in diesem Zusammenhang verschiedene Alternativen 
prüfen lassen: Aber sowohl eine Ampelregelung auf der B 3/Burg-
straße, als auch der zweispurige Ausbau des Steigwegs sowie die 
zeitweise Umfahrung durch die Keltergasse endeten mit negativem 
Prüfungsergebnis.

Um die ständige Befahrbarkeit für Rettungskräfte zu gewährleisten 
und ein Verkehrschaos zu verhindern, blieb als einzige Option, den 
Steigweg als nach oben führende Einbahnstraße auszuweisen. Be-
wohner des Oberdorfs müssten, um in den Ortskern zu kommen, 
also die großräumige Umfahrung in Kauf nehmen.

Lösung für das Oberdorf in Sicht? 
Nun ist eventuell eine neue Lösung in Sicht. Auf Anfragen einiger 
Gemeinderäte, sowie der neu gegründeten Bürgerinitiative „Unser 
Dorf soll nicht geteilt werden“ wurde das Thema „Einbahnstraße 
Steigweg“ noch einmal aufgerollt.

Die Verwaltung hat im Nachgang an die Bürgerinformationsveran-
staltung im November eine ergänzende Verkehrsuntersuchung in 
Auftrag gegeben, da auch aus Sicht der Verwaltung insbesondere in 
den Abendstunden und am Wochenende eine beidseitige Befahrung 
des Steigwegs eigentlich möglich sein müsste. Ohne Ampel geht das 
aber auf keinen Fall. Darum prüft man im Steigweg eine Baustellen-
ampel zu installieren, damit es keinen Rückstau auf der B 3 gibt und 
der Weg für Rettungsfahrzeuge gewährleistet bleibt. 

Momentan ist in Planung, den Verkehr von Steigweg und Katzen-
bergweg mit vier Baustellenampeln zu regeln. Dies soll zunächst in 
einer Testphase im Januar umgesetzt werden. Wenn zu viele Fahr-
zeuge über diese Strecke geleitet werden, muss erneut reagiert wer-
den. Für die Bewohner des Oberdorfs würde die Befahrbarkeit des 
Steigwegs in beide Richtungen eine große Entlastung während des 
rund 10 Monate dauernden dritten Bauabschnitts bedeuten.

Die Wiedereröffnung der Jöhlinger Straße ist auf Frühjahr 2021 an-
gesetzt. 
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Adventsfenster im Kindergarten „Höhefeldstrolche“
Ein Beispiel stellvertretend für alle
Eine wuselige, aufgeregte Kinderschar wartete vor den verdunkelten 
Fenstern des evangelischen Kindergartens „Höhefeldstrolche“ auf den 
großen Moment. Auch Pfarrer Jochen Stähle war etwas nervös. Warum 
wohl? Die Antwort ließ nicht lange auf sich warten.

Die Familien geben sich große Mühe und alle Fenster sind originell 
gestaltet
Der Christliche Verein Junger Menschen (CVJM) und die evangelische 
Kirchengemeinde veranstalten bis 24. Dezember einen Adventskalen-
der. An jedem Tag öffnet sich ein Fenster an einem Haus, das von Fami-
lien oder Gruppen gestaltet ist. Beginn ist an Wochentagen jeweils um 
18 Uhr, an Sonntagen in der Regel nach dem Gottesdienst. Die Turm-
berg-Rundschau haben, stellvertretend für alle, das Fenster am Kinder-
garten Höhefeldstraße besucht.

„Zufällig kam an diesem Abend der Nikolaus
„Kinder, was macht Ihr hier?“ fragte der Leiter André Zeh mit gespiel-
tem Erstaunen. „Der Kindergarten ist längst aus. Ach so, Ihr wartet auf 
den Nikolaus. Dann lasst uns gespannt sein. Vielleicht kommt er, wenn 
wir kräftig singen.“ Das ließen sich Kinder und Eltern nicht zweimal 
sagen. Daniela Stähle hatte ihre Gitarre dabei und griff kräftig in die 
Saiten, ein Liederbuch war eigens für die „Adventsfenster“ zusammen-
gestellt worden. „Lasst uns froh und munter sein…“ erklang und im sel-
ben Moment hoben sich die Rollläden und zum Höhepunkt des Abends 
wurden die bunt gestalteten Fenster sichtbar. Ein winterlicher Wald mit 
einem Reh und einem Fuchs auf der einen Seite und ein Nikolaus auf 
der anderen Seite waren die Motive, die zwei Kinder den Eltern erklä-
ren durften. Schnee durfte natürlich nicht fehlen. „Ganz dunkel liegt die 
Welt, da stapft ein Schritt ums Haus und hell ein Glöckchen klingt“, be-
gann das nächste Lied und nicht lange, und schwere Schritte waren zu 
hören. Der Nikolaus war da. „Oh hast Du einen schweren Sack“ entfuhr 
es einem Kind. „Kommt alle zu mir“, forderte der Nikolaus die Kinder 
auf, „dann bekommt Ihr alle etwas aus meinem großen Sack“. Und so 
geschah es. Im Nu war der große Mann umringt und freundlich öffnete 
er seinen Sack und teilte aus: Mandarinen und Äpfel für jedes Kind. Es 
war genug für alle da. Nach einem Abschlusslied stapfte er von dannen 

und das Fenster wurde dunkel. Bei Glühwein und Kinderpunsch blieben 
die Eltern noch ein Weilchen beisammen und genossen die schöne Ein-
stimmung auf Weihnachten.

Weitere Fenster sind:
am Donnerstag, den 12. Dezember bei den Familien Lersch und Bürk in 
der Jöhlingerstraße 54, am Freitag bei der Liebenzeller Gemeinschaft 
Jöhlingerstraße 2a, am Samstag bei Familie Osenberg, Marie-Cu-
rie-Straße 13 und am Sonntag im Kindergottesdienst um 11.15 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus. Weiter geht es am Montag den 16. De-
zember bei Familie Rochefort in der Kirchstraße 5, am 17. bei Familie 
van Almsick, Goethestraße 12, am 18. bei Kärcher in der Friedrich-Wil-
helm-Straße 55/1, am 19. bei Familie Böder, Kanalstraße 13 und am 20. 
im Café Herzstück in der Kanalstraße 1. Am Samstag, den 21. öffnet sich 
das Fenster bei Familie Koch in der Bahnhofstraße 4 und am 4. Advents-
sonntag um 11.15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Am 23.12. lädt 
noch Familie Neuberth im Ahornweg 12 ein und den Abschluss bildet 
am Heiligabend das Krippenspiel-Team um 16 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus.

Winterwald und Nikolaus zeigt das Adventsfenster am Kindergarten „Höhefeldstrolche“

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

Bauanträge und Bauvoranfragen

1. Erhöhung Satteldach durch Dachaufbau
Die ursprüngliche Planung, das Satteldach durch ein Laternendach auf
8,83 m zu erhöhen wurde seinerzeit abgelehnt, da sie nicht den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans entsprach. Nun hat der Bauherr umgeplant. Das
jetzt beantragte Dach hat laut Plan eine Firsthöhe von 7,43 m und entspricht 
damit dem BP „Nördlich der Spitalstraße“. Der Ausschuss nahm das Vorha-
ben zur Kenntnis.

2. Bauvoranfrage: Neubau EFH
Der Bauherr plant, in der Bahnhofstraße in der zweiten Reihe zu bauen und 
fragt, ob eine Grenzbebauung auf dem Anwesen Bahnhofstr. 29/1 möglich
sei. Das Gremium stimmte der Voranfrage dahingehend zu, dass sich das
Bauvorhaben zwar einfüge und die gedachte hintere Baugrenze nicht über-
schritten werde, dass aber die geplante Grenzbebauung eine Baulast zu Las-
ten des angrenzenden Flurstücks Bahnhofstr. 27 erfordere. Die Verwaltung
teilte mit, dass die betroffenen Angrenzer die Übernahme einer Baulast ab-
lehnen.

3. Errichtung einer Gartenhütte, Fontanestraße
Der Bauherr plant, im hinteren Bereich seines Gartengrundstücks in der
Fontanestraße eine Gartenhütte zu errichten. Da das Bauvorhaben außer-
halb des Baufensters im Grünbereich des Bebauungsplans liegt, ist es nicht 
genehmigungsfähig. Das Gremium hat das Einvernehmen versagt.

4. Nutzungsänderung einer Bäckerei zu Cafe und Wetteinnahmeauto-
matenbetrieb, Bahnhofstraße
Das Café in den Räumen der ehemaligen Bäckerei und der Raum für Wett-
einnahmeautomaten sollen als jeweils getrennte unabhängige Einheiten
eingerichtet werden. Das beantragte Café wäre aus Sicht der Verwaltung
genehmigungsfähig, der Raum für Wetteinnahmeautomaten nicht. Der An-
tragsteller hatte bereits Anfang des Jahres eine Bauvoranfrage für eine Um-
nutzung in ein Wettbüro gestellt. Diese wurde auf der Basis von § 34 BauGB 
abgelehnt. Der AUT versagte auch dieser Anfrage das Einvernehmen.

5. Erweiterung eines EFH durch einen zweigeschossigen Anbau, 
Bahnhofstr. 149
Der Bauherr plant die Errichtung eines zweigeschossigen Anbaus zur Er-
weiterung des bestehenden EFH und hat einen Antrag auf Bauvorbescheid
eingereicht.
Das Bauvorhaben muss nach § 30 BauGB beurteilt werden, da es im Gel-
tungsbereich des BP „Lohmühlwiesen“ liegt. Die geplante Erweiterung
überschreitet die hintere Baugrenze um 8 m und widerspricht damit den
zeichnerischen Festsetzungen des Bebauungsplans. Damit kann das Bau-
vorhaben nicht genehmigt werden. Die Frage wurde einstimmig verneint.

6. Neubau Rinderstall mit Dunglege
Der Bauherr beantragt die Errichtung eines Stallgebäudes zur Rinderhal-
tung mit Dunglege im Gewann Pfraumenbaumen. Da es sich um ein Vor-
haben im Außenbereich handelt, muss es nach § 35 BauGB beurteilt werden. 
Es ist dann zulässig, „wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, wenn 
die ausreichende Erschließung gesichert ist, wenn es einem land- und forst-
wirtschaftlichen Betrieb dient und wenn es nur einen untergeordneten Teil 
der Betriebsfläche einnimmt. Die Bauvoranfrage wurde bejaht unter der
Voraussetzung dass es sich um ein vom Landwirtschaftsamt privilegiertes
Bauvorhaben handelt. Die jetzt beantragte Dunglege geht zwar über die Bau-
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voranfrage hinaus, aber das Gremium hat dem Bauantrag einstimmig das 
Einvernehmen erteilt.

7. Umnutzung Lagerhalle in Kfz-Werkstatt
Das Bauvorhaben befindet sich im Bereich des Bebauungsplans „Höhe-
feldstraße“ aus den 60er Jahren. Der Nutzungsänderungsantrag beruht auf
einem Hinweis durch das Landratsamt, dass die derzeitige Nutzung nicht
mehr der ehemals erteilten Baugenehmigung entspreche. Die jetzt bean-
tragte Nutzungsänderung ist auf drei Jahre beschränkt. Bürgermeister Eric 
Bänziger wies darauf hin, dass der AUT nur die baurechtliche Seite prüfen
könne und danach gebe es keinen Grund, die Nutzungsänderung abzuleh-
nen. Dem widersprach Friederike Schmid (SPD). Sie wolle einem großen Är-
gernis keine Legitimation erteilen. Bei zwei Gegenstimmen von ihr und ih-
rem Fraktionskollegen David Metzger stimmte das Gremium dem Antrag zu.

8. Abbruch Vordach und Erneuerung der Dacheindeckung, 
Werner-Siemens-Straße 20
Der Bauherr plant, das Vordach einer Lagerhalle komplett abzureißen und
an der anschließenden Halle auf ca. 2.100 qm die Erneuerung der Dachein-
deckung. Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des sich in Aufstellung
befindlichen Bebauungsplans „Gewerbegebiet Sandfeld“, für den der Ge-
meinderat am 25.11.2019 eine Veränderungssperre erlassen hat. Da beide
Maßnahmen – Abbruch Vordach sowie Erneuerung der Dacheindeckung –
keine wertsteigernde Auswirkung haben, konnte aus Sicht der Verwaltung
das Vorhaben zur Kenntnis genommen werden.

9. Erweiterung Gemeinschaftshaus Jöhlinger Straße
Der Umbau und die Erweiterung des Jugend- und Gemeinschaftshauses in
der Jöhlinger Straße sowie die Umnutzung der vorhandenen Wohnräume
in Gemeinderäume ist aus Sicht der Verwaltung nicht genehmigungsfähig, 
da es sich nicht nach Art und Maß der baulichen Nutzung in die Umgebung 
einfügt. Es geht um einen Anbau mit Pultdach, was im Bereich der Gestal-
tungssatzung ein Novum gewesen wäre. In der überarbeiteten Planung
wurde der Anbau zwar deutlich reduziert, aber das Pultdach ist immer noch 
geplant. Dazu sagte Bänziger, „wir sollten in der Gestaltungssatzung keinen 
Präzedenzfall schaffen“.
Außerdem werden im Hof nur drei Stellplätze nachgewiesen. Laut der Ver-
waltungsvorschrift des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur sind je-
doch für Versammlungsstätten ein Stellplatz für jeweils 4-8 Besucherplätze 
vorgeschrieben und für Kirchen ein Stellplatz für 10-40 Sitzplätze. Der Archi-
tekt bat die Gemeinde dennoch um die Genehmigung des Vorhabens, da die 
Ausweisung von mehr als 3 Stellplätzen eine unzumutbare Härte darstellen 
würde. Außerdem verwies der Antragsteller auf den nahegelegenen Kirch-
platz als Parkmöglichkeit, was Carolin Holzmüller (FDP) als „Verdrängungs-
mechanismus“ bezeichnete. Das sei keine Alternative, der Antragsteller
müsse Parkplätze nachweisen. Die Verwaltung sieht die aktuell geplanten 3 
Stellplätze als zu gering an. Darum und aufgrund des nach wie vor geplanten 
Pultdachs empfahl sie, das Einvernehmen zu versagen. Aber sie werde mit
dem Antragsteller das Gespräch suchen. Das Gremium stimmte dem Antrag 
bei einer Enthaltung zu.

10. Neubau einer Fertiggarage Wilzerstraße
Das Bauvorhaben muss nach § 30 BauGB beurteilt werden. Das Bauvorhaben 
liegt außerhalb des Baufensters. Eine entsprechende Bauvoranfrage wurde
bereits im Juni 2016 gestellt und im Dezember 2016 bewilligt. Die Befreiung 
von der Überschreitung des Baufensters wurde zum damaligen Zeitpunkt
erteilt und wurde jetzt bestätigt. Die Zustimmung war einstimmig.

11. Bauvoranfrage Wohnraumerweiterung und Sanierung EFH Mützenau
Der Bauherr plant, das Dachgeschoss um eine lichte Kniestockhöhe von
einem Meter zu erhöhen. Das Vorhaben ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. 
Da sich das Gebäude auch nach der Veränderung noch nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die 
geplante Firsthöhe mit 9,35 m in der Nachbarschaft ähnliche Entsprechung 
findet, hat das Gremium die Bauvoranfrage einstimmig positiv beschieden.

12. Bauvoranfrage: Errichtung einer mechanischen Zustellbasis zur 
Sortierung und Kommissionierung von Paketen, Am Eisweiher
Die DHL plant, auf einem Grundstück Am Eisweiher, neben der Firma IPO
PrämienService GmbH, ein Paketzentrum mit einer mechanisierten Zu-
stellbasis einzurichten. Es ist vorgesehen, dass am Standort Weingarten
96 Zustellbezirke eingerichtet werden, die mit Elektrofahrzeugen beliefert
werden. Für die Errichtung dieser Zustellbasis werden folgende Flächen und 

Gebäude benötigt: ein Hallengebäude mit einem Ent- und einem Verlade-
bereich zur Sammlung und Verteilung von Paketsendungen in und für die 
Region. Die Halle verfügt im Beladebereich über Toranlagen für Sprinter und 
Streetsoccer, im Entladebereich befinden sich Tore für die Lkw-Andienung. 
Die Außenmaße für das Hauptgebäude betragen rund 116 m auf 22 m. Im 
Firstbereich sind zwei Lichtbänder zur Belichtung der Arbeitsplätze ein-
geplant. Angrenzend an die Halle ist im südlichen Teil des Grundstücks ein 
Verwaltungsgebäude geplant in den Abmessungen 34 m mal 14,60 m. Hier 
befinden sich Verwaltungsräume, Technik, Sanitär, und Aufenthaltsräume. 
Vorgesehen ist Massivbauweise.
Die Außenanlagen bestehen aus unterschiedlichen Stellplätzen für die Zu-
stellfahrzeuge sowie aus einem Pkw-Stellplatzbereich für 50 Fahrzeuge. Die 
Höhenunterschiede auf dem Gelände werden über Böschungen und teilwei-
se Winkelstützanlagen abgefangen.
Die Erschließung des Grundstücks soll über eine neue Zufahrt im Bereich 
der Straße „Am Eisweiher“ erfolgen. „Es wird ein Betrieb mit viel Technik 
und wenig Arbeitsplätzen“ bemerkte Bürgermeister Eric Bänziger zu dem 
Vorhaben.
Marielle Reuter (WBB) meinte, in Summe widersprächen die einzelnen Be-
freiungen den Grundzügen des gültigen Bebauungsplanes.
Die Verwaltung hat die einzelnen Anfragen wie folgt beantwortet:
Kann ein Antrag auf Abweichung von den Festsetzungen des BP grundsätz-
lich gestellt werden? Grundsätzlich ja.
Kann die Fassadengliederung wie dargestellt als Abweichung genehmigt 
werden? Die Gliederungen der Baukörper entlang der L 559 sind in der Bau-
leitplanung der Gemeinde in Bezug auf die städtebauliche Gestaltung des 
Ortsrands klar definiert. Die Verwaltung erklärte, der Bebauungsplan sei zur 
Ortsrandstraße ausgerichtet. Der vorgesehenen Gliederung der Fassade mit 
Rücksprüngen und Farbwechsel könne eine Befreiung nicht in Aussicht ge-
stellt werden.
Mit welchen Maßnahmen kann eine Befreiung erreicht werden? Das könne 
nicht pauschal beantwortet werden.
Ist die Überschreitung der GRZ im Bereich der Nebenanlagen möglich?
Eine Überschreitung der Grundflächenzahl im Bereich der Nebenanlagen 
sei unter Einhaltung der maximal definierten Grundflächenzahl grundsätz-
lich möglich. Die Berechnung müsse in den definierten Teilabschnitten er-
folgen. Dasselbe gelte für die Überschreitung der Baugrenze sowohl durch 
die Zufahrt als auch durch die Erschließungsstraße.
Die Ausführung der geplanten Van-Stellplätze in Asphalt sei nicht möglich. 
Es müssen wasserdurchlässige Beläge sein. Die  Summe der Überschreitun-
gen darf die Grundzüge der Bauleitplanung nicht berühren.

13. Neubau einer Doppelgarage, Schillerstraße
Das Bauvorhaben liegt in der Schillerstraße 46/1 und somit im Geltungs-
bereich eines BPs. Da die geplante Garage die hintere Baugrenze um 2 m
überschreiten wird, hat der Bauherr eine Befreiung beantragt. Da bereits
vergleichbare Befreiungen erteilt wurden, stimmte das Gremium hier einer 
Befreiung zu.

14. Erweiterung Kindergarten am Buchenweg
Die Gemeinde baut das ehemalige Vereinsheimgebäude im Buchenweg 42
zu einer temporären Einrichtung für Kinderbetreuung um. Aufgrund des
aktuellen Bedarfs an Betreuungsplätzen wird eine Erweiterung um eine zu-
sätzliche Gruppe nötig. Der neue Gruppenraum sowie die weiteren notwen-
digen Räume wurden in die bisherige Planung eingearbeitet und mit den
Fachbehörden abgestimmt. Nun soll der bisherige Reserveraum (Büro und
Materialraum 70 qm) zu einer zweiten Kindergartengruppe mit verlängerter  
Öffnungszeit umgenutzt werden. Da die äußere Gebäudestruktur erhalten
bleibt und die neue Raumgliederung mittels nichttragender Trockenbau-
wände erfolgt, steht der Umbau den künftigen Festsetzungen des in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungsplans nicht entgegen. Das Gremium stimmte
der geplanten Erweiterung einstimmig zu.

15.  Abriss Scheune, Neubau Wohnhaus 2. Reihe, Luisenstr. 3
Der Bauherr beantragt den Abriss einer bestehenden Scheune, den Neubau
eines Wohnhauses in der 2. Reihe und die Sanierung vorhandener Gebäude. 
Das Bauvorhaben ist nach § 34 zu beurteilen. Es gelten die Sanierungssatzung 
und die Stellplatzsatzung sowie die Gestaltungssatzung. Das Baurechtsamt
erteilte bereits im September die Auflage, dass mindestens 3 Stellplätze zu
schaffen seien. Ein Stellplatz konnte auf dem Grundstück nachgewiesen
werden, für die beiden anderen wurde nach einer anderen Lösung gesucht. 
Weitere Auflagen betrafen die Beantwortung diverser Fragen nach Anzahl
und Pflegegrad der zu behandelnden Personen sowie Nachbesserungen im
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Bereich des zweiten Rettungsweges. Unter der Voraussetzung, dass diese 
Auflagen erfüllt werden, empfiehlt die Verwaltung das Einvernehmen zu er-
teilen. Die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt und Technik stimmten 
zu.

16. Umbau Rathaus, EG: Vergabe der Heizungs- und Elektroarbeiten
Aufgrund des Wasserschadens im Frühjahr 2019 mussten die beschädigten 
Wasser- und Heizungsleitungen komplett entfernt werden. Mehrere Fach-
firmen der Gewerke Heizung und Elektro wurden zur Abgabe eines Ange-
bots aufgefordert. Für die Heizungsarbeiten gingen zwei Angebote ein, den
Zuschlag erhielt der wirtschaftlichste Bieter, die Firma Schmidt & Seitz aus 
Stutensee. Für die Elektroarbeiten ging nur ein Angebot ein. Nach Prüfung
der Wirtschaftlichkeit ging der Zuschlag an die Firma Elektro Fischer aus
Weingarten. Gerhard Fritscher (CDU)  fragte kritisch nach, wie eine Prüfung 
der Wirtschaftlichkeit möglich sei, was die Verwaltung mit Verweis auf ver-
gleichbare Angebote aus anderen Vorhaben beantwortete.

Erneute Diskussion um den Knotenpunkt Jöhlinger 
Straße / Bundesstraße 3
Es war der Wunsch des Gemeinderates gewesen, den Ausbau des Knoten-
punkts der Jöhlinger Straße mit der Bundesstraße, Bestandteil des dritten 
Bauabschnitts, noch einmal vertieft im Ausschuss für Umwelt und Technik 
zu beraten. Das Planungsbüro, Modus Consult, stellte den Vorentwurf aus 
dem Jahr 2017 vor, der auf einer Verkehrszählung aus 2016 beruht und eine 
Prognose bis 2030 beinhaltet. Nach dieser Prognose bestehe aktuell kein 
Handlungsbedarf. Die ermittelte Zahl ergab eine Tagesmenge von 18.700 
Fahrzeugbewegungen. In der Morgenspitze wurde aus der wartepflichtigen 
Jöhlinger Straße heraus Richtung Rathaus ein Rückstau von 68 Metern ge-
messen, in der Nachmittagsspitze von 55 Metern. Das ergebe die Bewertung 
„D“, erklärte das Planungsbüro, was eine „ausreichende“ Verkehrsabwick-
lung bedeute. Die Prognose der Verkehrsentwicklung im Landkreis Karls-
ruhe bis 2030 zeige jedoch eine Zunahme des Leichtverkehrs um elf und des 
Schwerverkehrs um acht Prozent. Dann sei der Knotenpunkt „überlastet“, 
„wachsende Staus“ werden sich bilden. Als Lösung des Problems wurden 
drei Ansätze aufgezeigt: eine Aufweitung für Rechtsabbieger, die eine zu-
sätzliche Aufstellfläche für zwei Pkw oder einen Lkw darstelle. Eine Licht-
signalanlage brächte deutliche Erhöhung der Rückstaulängen durch Warte-
zeiten, wobei die Fußgänger nicht integriert seien. Oder einen Minikreisel 
mit Fußgängerüberwegen. Diese Lösung sei die zweckmäßigste Lösung. Die 
Verkehrsabwicklung 2030 verbessert sich dann von der schlechtesten Stufe 
„F“ mit langen Stauzeiten auf „B“ mit kurzen Wartezeiten und einer Befahr-
barkeit ohne Einschränkungen sowie einer optimalen Fußgängerquerung. 
Aber die Erhöhung der Leistungsfähigkeit könnte auch mehr Verkehr anzie-
hen. Bürgermeister Eric Bänziger, der sich von vornherein gegen den Kreisel 
ausgesprochen hatte, meinte hierzu, nun würde im schönen Ortskern dem 
Verkehr eine Priorität eingeräumt. Er wies darauf hin, dass die Gemeinde die 
Kosten des Kreisels in Höhe von 250.000 Euro, sollte er jetzt gebaut werden, 
selbst zu tragen hätte. Würde bis 2030 abgewartet und sich die Zahlen wie 
prognostiziert tatsächlich entwickeln, wären Land und Bund in der Pflicht. 
Andrea Friebel (CDU) sprach sich trotzdem nachdrücklich für einen sofor-
tigen Bau des Kreisels aus und begründete dies mit den jetzt bestehenden 
langen Rückstaus, die durch Anfahren und Abbremsen eine starke Fein-
staubbelastung verursachten. Im Gesamtrahmen der Baumaßnahme seien 
250.000 Euro „nicht viel“. „Sparen bedeute „Investieren zum richtigen Zeit-
punkt“. Für Karlernst Hamsen (Grüne) hat der Kreisel „nicht die erste Prio-
rität“. Die Gefahr, dadurch mehr Verkehr anzuziehen, dürfe nicht vernach-
lässigt werden. Es solle die Entwicklung bis 2030 abgewartet und dann bei 
entsprechendem Bedarf die Kosten dem Land auferlegt werden. Hans-Mar-
tin Flinspach (WBB) sprach von einem „umgekehrten Konnexitätsprinzip“. 
Sonst klagten die Kommunen über Aufgabenzuweisungen ohne Mittel, jetzt 
wolle Weingarten vorfinanzieren? Er schlug vor, mit dem Regierungspräsi-
dium zu verhandeln, ob die Maßnahme vorgezogen werden könne, denn es 
seien keine Haushaltsmittel da. Auch Carolin Holzmüller (FDP) sah die fi-
nanzielle Belastung für Weingarten kritisch. Sie könne den sofortigen Bau 
nur befürworten, wenn das Regierungspräsidium zustimme, die Sache um 
zehn Jahre vorzuziehen. Noch einmal insistierte Andrea Friebel, der Kreisel 
sei eine Zukunftslösung, die vergleichsweise wenig koste und zog die Ausga-
ben für die neu gestalteten Blumenbeete in der Bahnhofstraße als Negativ-
beispiel heran. Schließlich fiel die Entscheidung einstimmig dahin, dass der 
Bürgermeister im Beisein der Fraktionsvorsitzenden beim Regierungsprä-
sidium vorsprechen werde, ob eine Nachfinanzierung des Kreisels möglich 
sei. Sobald darüber Klarheit herrsche, könne die Entscheidung  fallen, ob der 
Kreisel gebaut werde oder nicht.

Haushalt 2020: Gebäude- und Straßenunterhaltung, 
investive  Maßnahmen im Bereich Hoch- und Tiefbau

Budget und Prioritätenliste
Seit dem Jahr 2012 werden die Ausgaben für Gebäudeunterhaltung als Budget 
definiert. Dazu gehören Ausgaben für jährlich wiederkehrende und einmali-
ge Unterhaltung, Unterhaltung der technischen Anlagen, Wartungsverträge 
und Unterhaltung der Außenanlagen. Die einmaligen Unterhaltungsmaß-
nahmen im Bereich des Gebäudebestandes werden in einer Prioritätenliste 
explizit definiert. Ebenso wurde in 2019 ein Budget für die jährliche Unter-
haltung der Verkehrsflächen und Brückenbauwerke definiert.

Investitionsgesamtliste
Der Leiter der Finanzen, Michael Schneider und der Leiter des Bauamts, 
Oliver Leucht, stellten dem Ausschuss für Umwelt und Technik die einzel-
nen Teilbereiche mit entsprechenden Haushaltsansätzen vor, die hier nur 
exemplarisch und teilweise wiedergegeben werden können. Bürgermeister 
Eric Bänziger erklärte, die Liste beinhalte sowohl Positionen, die abgearbei-
tet werden müssten als auch „optionale“ Positionen. Das Archiv soll aus der 
Walzbachhalle verlagert werden. Die Finanzverwaltung braucht Büroaus-
stattung und diverse Anschaffungen im EDV-Bereich. Das Rathaus soll im 
Erdgeschoss und im Dachgeschoss umgebaut werden. Das Lammeck soll 
eine Klimaanlage erhalten. Optional sei eine Klimaanlage im Sitzungssaal, 
wozu Gerhard Fritscher meinte, eine Klimaanlage für die Mitarbeiter sei 
wichtiger. An dieser Stelle beantragte Carolin Holzmüller (FDP) einen „Zim-
merplan“, was sich künftig wo befinde und Gerhard Fritscher (CDU) forderte 
ein Gesamtkonzept sämtlicher noch kommender Umbauten im Rathaus 
einschließlich der Kosten.

Information und Kommunikation
Zahlreiche Neuerungen und Aufrüstungen fallen in den Bereich „Informa-
tion und Kommunikation“.

Feuerwehr
Eine mobile Tankstelle soll die Feuerwehr für den Katastrophenfall mit 
Treibstoff bevorraten. Im Feuerwehrhaus soll eine Brandmeldeanlage in-
stalliert werden. Erbost dagegen reagierte Fritscher auf das Ansinnen, der 
Feuerwehr für den Oldtimer und andere Fahrzeuge, die nicht ständig in Ge-
brauch sind, eine Garage für 205.000 € zu errichten. Vor dem Hintergrund 
unseres Haushaltes ist das nicht zu vertreten sagte er mit einem Seitenblick 
auf den Kreisel am Rathausplatz, der ebenfalls mit einem sechsstelligen Be-
trag für große Bedenken gesorgt hatte.

Schule
Der Digitalpakt Schule kostet viel, erhält aber auch viel Förderungen. Ein 
zweiter Fluchtweg in Höhe von 100.000 € ist aufgrund des Brandschutzes 
unabdingbar. Rund 350.000 € sind für die Konzeption der Erweiterung der 
Turmbergschule vorgesehen mit Folgekosten in den zukünftigen Haus-
haltsjahren von 18 Millionen €.

Investitionen in Kinderbetreuung
Der größte Brocken wird die Kinderbetreuung sein. Außer dem „normalen“ 
Budget fallen in St. Klara Umbauarbeiten für Ganztagesbetreuung an. Der 
Kindergarten Waldbrücke am Forlenweg soll für eine halbe Million auf fünf 
Gruppen erweitert werden. Das Gebäude Buchenweg 42 wird für 370.000 
Euro zum Kindergarten umgebaut. An der Ringstraße soll ein neuer fünf-
gruppiger Kindergarten entstehen (Planungskosten 2020 250.000 €; Folge-
kosten 5.250.000 €). In Summe werden diese Ausgaben mit 34 Prozent der 
Kosten gefördert.

Blumenbeete in der Bahnhof stoßen auf Kritik
Die aktuell neu angelegten Blumenbeete in der Bahnhofstraße stießen auf 
Kritik in der Bevölkerung, wurde dem Bürgermeister berichtet. Seitens des 
Gemeinderates lag die Kritik darin begründet, dass Bänziger das Projekt vor-
her nicht abgesprochen habe. Nun erklärte er, es sei notwendig, die Beete 
zeitgemäß – das bedeute hitzeresistent und insektenfreundlich – anzulegen 
und nicht zuletzt um den Arbeitsanfall für den Bauhof zu reduzieren. An die-
ser Stelle erbat Carolin Holzmüller eine Abbildung der Überstunden des Bau-
hofpersonals. Aufgrund einer Aussage des Gewerbevereins, sie hätten sich 
mehr Parkplätze statt neuer Beete gewünscht, erklärte Bänziger, es sei ein 
Spannungsfeld zwischen dem Erfordernis, der Natur ihren Raum zu geben 
und Parkplätze zu schaffen. 

Die Sanierung und Entwicklung der Jöhlinger Straße ist für drei Bau-
abschnitte mit 965.000 Euro angesetzt, wobei die Kostenerstattungen von 
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Bund und Land insgesamt 293.000 betragen. Mit enthalten sind die Kosten 
für die Ampelanlage am Steigweg. Der Sanierungsaufwand „Ortskern“ wur-
de mit 712.000 Euro angesetzt, wovon 428.000 als Förderung von Bund und 
Land abzuziehen seien.  Summa summarum beinhaltete die Investitions-
gesamtliste einen Gesamtbetrag von über sieben Millionen.

Straßen- und Gebäudeunterhaltung sowie 
Gebäudebewirtschaftung
Der Fachbereichsleiter Tiefbau, Gerd Weinbrecht, berichtete über die kon-
sumtiven Ausgaben im Bereich Straßenunterhaltung 2020. Er schilderte 
Maßnahmen wie beispielsweise die Verschlammung der Walzbachverdo-
lung und die Spülung der Unterführungen. Feldwege und Radwege müssen 
instandgehalten werden. Manches wird an eine Firma vergeben, anderer-
seits amortisieren sich Anschaffungen wie beispielsweise eine „Spülmaus“, 
weil damit der Bauhof selbst arbeiten könne. Auch für die Gebäudeunter-
haltung 2020 legte er eine Prioritätenliste für die einmaligen Kosten sowie 
die Wartungs- und Unterhaltungskosten vor sowie eine Darstellung der 
Gesamtkosten für die Gebäudebewirtschaftung 2020. Dazu gebe es eine Soft-
ware „Facility Management“, die auf einen Blick zeige, wo was zu machen 
sei und dadurch die Übersicht über anfallenden Unterhaltsbedarf wesent-
lich erleichtere. Die „Hausmeisterkonzeption 2020“ weist drei Teams aus, die 
für die Kindergärten, für das Rathaus und den Rathausplatz und für Technik 
zuständig sind. Ein weiteres Team kümmert sich um Obdachlose und Asyl 
und ein fünftes um Schule und Walzbachhalle.

Gebäudebudget im Überblick
Zum Thema „Gebäudebudget“ zeigte Bänziger abschließend eine Übersicht: 
40 Positionen, eine jede in dreistelliger Tausenderhöhe, seien abzuarbeiten, 
von 16 Positionen könne man keinen Abstand nehmen. Der ganze Vortrag 
zeigte ein Netz von Verpflichtungen und Anforderungen auf, sowie das Be-
mühen um Gegenfinanzierungen und Förderung. Verschiebungen oder gar 
Streichungen stehen einem gesellschaftlichen Anspruch nach immer mehr 
Sicherheit und Perfektion gegenüber, zusätzlich befeuert durch gesetzliche 
Vorgaben. Die Ausschussmitglieder nahmen das Paket in schriftlicher Form 
mit, im Januar soll die Prioritätenliste mit allen Abhängigkeiten und Kon-
sequenzen erstellt und beschlossen werden.  Entsprechend der Beschluss-
vorlage erfolgt die abschließende Beratung im Gemeinderat im Rahmen der 
weiteren Haushaltsberatung 2020.

Amtliche Bekanntmachungen

Abwasserzweckverband „Am Walzbach“
Gemeinden Walzbachtal und Weingarten (Baden)
Landkreis Karlsruhe

Satzung
des Abwasserverbandes „Am Walzbach“

mit Sitz in Weingarten (Baden)
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

- vom 05. Dezember 2019 -

Aufgrund der §§ 5 Abs. 3, 13 Abs. 6 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über Kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) i. d. F. vom 16. September 1974 (GBL. S. 408) in Verbindung 
mit § 9 der Verbandssatzung vom 30.06.2015 hat die Verbandsversammlung am 
05. Dezember 2019 folgende Entschädigungssatzung beschlossen:

§ 1 Sitzungsgeld
Die Vertreter der Verbandsmitglieder erhalten mit Ausnahme des Verbandsvor-
sitzenden und dessen Stellvertreters als Ersatz ihrer Auslagen, der Fahrtkosten 
und des entgangenen Arbeitsverdienstes Sitzungsgeld in Höhe von 100 Euro.

§ 2 Aufwandsentschädigung
Folgende Aufwandsentschädigungen werden festgesetzt:
Verbandsvorsitzender 500 Euro monatlich.
Von dieser Entschädigung des Verbandsvorsitzenden entfallen 40 % auf die Tä-
tigkeit als Vorsitzender der Verbandsversammlung sowie 60 % auf die Tätigkeit 
als Verwaltungsleiter.
Stellv.Verbandsvorsitzender  150 Euro monatlich
Verbandsschriftführer  300 Euro monatlich
Verbandsrechner   300 Euro monatlich.

§ 3 Reisekosten
Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Verbandsgebietes werden neben dem 
Sitzungsgeld bzw. der Entschädigung nach §§ 1 + 2 Reisekosten nach Stufe B der 
für die Beamten geltenden Reisekostenbestimmungen gewährt.

§ 4
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2020 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung vom 25.04.2013 außer Kraft.

Weingarten/Walzbachtal, den 05. Dezember 2019
gez. Eric Bänziger
Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 GemO: Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu Stande ge-
kommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder

die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen hinzuweisen
___________________________________________________________________________

Abwasserbeseitigung Weingarten
Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2017 und Auslegung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.10.2019 gemäß § 16 Abs. 3 Eigen-
betriebsgesetz den Jahresabschluss 2017 für den Eigenbetrieb  Abwasserbesei-
tigung festgestellt. Der Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebs-
gesetz ortsüblich bekannt gegeben.

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2017
1.1 Bilanzsumme 9.841.219,71 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf  

- das Anlagevermögen 9.247.005,40 €
- das Umlaufvermögen 594.214,31 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf  
- das Eigenkapital (Gewinnvortrag) 170.835,19 €
- die Ertragszuschüsse 3.500.384,78 €
- die Verbindlichkeiten 5.794.999,74 €

1.2 Jahresverlust 58.780,31 €
1.2.1 Summe der Erträge 1.706.275,69 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.765.056,00 €

2. Deckung des Jahresverlustes 
2.1 Verrechnung mit Gewinnvortrag 58.780,31 €
2.2 Verbleibender Gewinnvortrag auf 

neue Rechnung vorzutragen 170.835,19 €

Der Jahresbeschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, den 13. Dezember bis ein-
schließlich Montag, den 30. Dezember im Rathaus, im Fachbereich Finanzen, 
Marktplatz 4, 1. OG. während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bür-
ger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 21.10.2019
gez. Eric Bänziger
Bürgermeister
___________________________________________________________________________
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Feststellung der Jahresrechnung 2017
Die vom Gemeinderat am 21.10.2019 festgestellte Jahresrechnung 2017 wird hier-
mit gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (Gemeinde-
ordnung - GemO ) ortsüblich bekannt gemacht. Die Jahresrechnung liegt an 7 
Tagen von Freitag, den 13. Dezember bis einschließlich Montag, den 30. Dezember 
im Rathaus im Fachbereich Finanzen, Marktplatz 4, 1. OG, während der üblichen 
Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.

I. Festellung der Jahresrechnung 2017 - 
Beschluss des Gemeinderats (Auszug)
1.  Die Jahresrechnung für das Jahr 2017 ist aufgestellt
2.   Der Gemeinderat stellt nach Beratung die Ergebnisse der Jahresrechnung

Amtliche Bekanntmachungen

gemäß § 95 Abs. 2 GemO fest
3.  Bereinigtes Einnahmen- und Ausgabensoll:

Verwaltungshaushalt 27.671.920,83 €
Vermögenshaushalt  4.997.259,91 €
Gesamthaushalt  32.669.180,74 €

4.  Zuführung vom Verwaltungshaushalt an 
den Vermögenshaushalt 157.274,69 €

5. Zuführung zur Allgemeinen Rücklage 3.491.016,84 €
6. Endbetrag der Vermögensrechnung (Bilanz) 81.471.476,00 €
7.  Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Rechenschaftsbericht) wird 

zugestimmt.

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Dienstag, den 17.12.2019, 18:30Uhr 

im Bürgersaal, Rathaus 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Aufstellungs- und Offenlagebeschluss für die 2. Änderung des 
Bebauungsplans 54 "Innenentwicklung Winkelpfad (Firma Klebchemie) 

 2  Erläuterung zum Sachstand Bebauungsplan 67 Sandfeld 

 3  Antrag der WBB-Fraktion vom 11.11.2019;  
h i e r:  
Antrag Darstellung von Schlussrechnungen von Investitionsmaßnahmen 

 4  Sanierungsmaßnahmen Weingarten;  
h i e r:  
Vorstellung der Schlussrechnungen Burgstraße BA1 sowie Kirchstraße 
BA2 + 3 

 5  Antrag auf Einbau eines barrierefreien WC im Rathaus;  
h i e r:  
Antrag der CDU vom 04.11.2019 

 6  Verkehrsregelung 3. BA Jöhlinger Straße:  
h i e r:  
a) Antrag WBB-Fraktion vom 8.11.2019 
b) Antrag SPD-Fraktion vom 20.11.2019 
c) Lösungsvorschlag der Verwaltung Zufahrt Setz

 7  Antrag zur regelmäßigen Einwohnerinformation;  
h i e r:  
Antrag der FDP vom 13.11.2019 

 8  Antrag der Fraktionen CDU, GLW, SPD;  
h i e r:  
Interfraktioneller Antrag auf Anpassung der Vereinsförderrichtlinien 
(VFRL) vom 21.11.2019 

 9  Freihändig vergebene Aufträge des Bürgermeisters;  
h i e r:  
monatliche Bekanntgabe der vergebenen Aufträge 

 10  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüsse 

 11  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 12  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 25.11.2019 

Weingarten (Baden), 06.12.2019 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 16.12.2019, 18:00Uhr 
im Bürgersaal, Rathaus 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Anfragen und Anregungen der Einwohner 

 2  Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 72 
Areal Schreinerei Sebold, Ringstraße 

 3  Erlass einer Veränderungssperre zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan 72 Areal Sebold und Zurückstellung des Bauantrages 
zum Neubau mehrerer Wohngebäude, Ringstraße 

 4  Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 71 
Areal Autohaus Schlimm, Ringstraße 

 5  Sanierung Jöhlinger Straße;  
h i e r:  
Beratung der Ausbildung des Knotenpunktes B3 / L559 

 6  Sanierung Silcherstraße;  
h i e r:  
Vergabe der Straßenbau-, Wasserversorgungs-, Entwässerungs- und 
Breitbandarbeiten 

Weingarten (Baden), 05.12.2019 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Oktober 2019 

männlich weiblich Gesamt
Geburten 5 3 8 
Zuzüge 37 32 68 
Todesfälle 5 5 10 
Wegzüge 36 37 73 
Stand am 
Monatsende 5.221 5.283 10.504 
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Wasserversorgung Weingarten
Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2017 
und Auslegung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.10.2019 gemäß § 16 Abs. 3 den Jah-
resabschluss 2017 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung festgestellt. Der Be-
schluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich bekannt 
gegeben.

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2017
1.1 Bilanzsumme 6.855.975,83 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 6.519.977,19 €
- das Umlaufvermögen 335.998,64 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital (einschl. Gewinnvortrag) 42.294,15 €
- die Ertragszuschüsse 219.145,00 €
- die Verbindlichkeiten 6.594.536,68 €

1.2 Jahresverlust 50.678,64 €
1.2.1 Summe der Erträge 1.084.566,28 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.135.244,92 €

2. Deckung des Jahresverlustes
a) Deckung aus Gewinnvortrag 17.822,48 €
b) auf neue Rechnung vorzutragen 32.856,16 €

Die vom Gemeinderat am 21.10.2019 festgestellte Jahresrechnung 2017 wird hiermit gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (Gemeindeordnung - GemO ) ortsüblich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung liegt an 7 Tagen von Freitag, den 13. Dezember bis einschließlich Montag, den 30. Dezember im Rathaus im
Fachbereich Finanzen, Marktplatz 4, 1. OG, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und Abgabepflichtigen
öffentlich aus.

1. Die Jahresrechnung für das Jahr 2017 ist aufgestellt
2. Der Gemeinderat stellt nach Beratung die Ergebnisse der Jahresrechnung gemäß § 95 Abs. 2 GemO fest
3. Bereinigtes Einnahmen- und Ausgabensoll:

Verwaltungshaushalt 27.671.920,83 €
Vermögenshaushalt 4.997.259,91 €

Gesamthaushalt 32.669.180,74 €

4. Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt 157.274,69 €
5. Zuführung zur Allgemeinen Rücklage 3.491.016,84 €
6. Endbetrag der Vermögensrechnung (Bilanz) 81.471.476,00 €
7. Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Rechenschaftsbericht) wird zugestimmt.

Aktiva Passiva

0 Anlagevermögen 5 Deckungskapital
01 Kostenrechnende Einrichtungen 51 Kostenrechnende Einrichtungen
011 Sachanlagen 37.660.863,82 €      511 Beiträge und ähnliche Entgelte 1.417.022,36 €
012 Finanzanlagen 3.175.000,00 €        512 Zuweisungen und Zuschüsse 1.974.097,54 €
02 Verwaltungsvermögen 52 Verwaltungsvermögen
021 Sachanlagen 33.685.289,64 €      521 Beiträge und ähnliche Entgelte 8.072.107,58 €
022 Finanzanlagen 32.999,96 €             522 Zuweisungen und Zuschüsse 10.132.012,65 €

53 Kredite 9.751.543,11 €
55 Kreditähnliche Rechtsgeschäfte 133.750,00 €
56 Sonstiges Deckungskapital 43.073.620,18 €

Zwischensumme: 74.554.153,42 €  Zwischensumme: 74.554.153,42 €

1 Abgrenzung zum Anlagevermögen 7 Abgrenzung zum Deckungskapital
11 Haushalts-Ausgabereste -  € 71 Haushalts-Einnahmereste -  €

72 Fehlbeträge

Zwischensumme: 74.554.153,42 €  Zwischensumme: 74.554.153,42 €

2 Geldanlagen 8 Rücklagen/sonst. Geldvermögensbindung
21 Einlagen bei Kreditinstituten 81 Allgemeine Rücklage 4.657.571,81 €
29 Sonst. Geldanlagen 394.468,07 €           

4 Forderungen aus lfd. Rechnung 9 Verpflichtungen aus lfd. Rechnung
41 Kasseneinnahmereste 1.342.395,13 €        91 Kassenausgabereste 1.366.097,85 €
42 Haushaltseinnahmereste VMH -  €                        92 Haushaltsausgabereste -  €
43 Fehlbetrag des VMH -  € 93 Kassenkredite (Kassenbestände der EigB.) 893.652,92 €
44 Kassenbestand 5.180.459,38 €        94 Kassenvorgriff

SUMME: 81.471.476,00 €  SUMME: 81.471.476,00 €

Weingarten (Baden), 21.10.2019

Eric Bänziger
Bürgermeister

II. Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2017

Die vom Gemeinderat am 21.10.2019 festgestellte Jahresrechnung 2017 wird hiermit gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (Gemeindeordnung - GemO ) ortsüblich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung liegt an 7 Tagen von Freitag, den 13. Dezember bis einschließlich Montag, den 30. Dezember im Rathaus im
Fachbereich Finanzen, Marktplatz 4, 1. OG, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und Abgabepflichtigen
öffentlich aus.

1. Die Jahresrechnung für das Jahr 2017 ist aufgestellt
2. Der Gemeinderat stellt nach Beratung die Ergebnisse der Jahresrechnung gemäß § 95 Abs. 2 GemO fest
3. Bereinigtes Einnahmen- und Ausgabensoll:

Verwaltungshaushalt 27.671.920,83 €
Vermögenshaushalt 4.997.259,91 €

Gesamthaushalt 32.669.180,74 €

4. Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt 157.274,69 €
5. Zuführung zur Allgemeinen Rücklage 3.491.016,84 €
6. Endbetrag der Vermögensrechnung (Bilanz) 81.471.476,00 €
7. Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Rechenschaftsbericht) wird zugestimmt.

Aktiva Passiva

0 Anlagevermögen 5 Deckungskapital
01 Kostenrechnende Einrichtungen 51 Kostenrechnende Einrichtungen
011 Sachanlagen 37.660.863,82 € 511 Beiträge und ähnliche Entgelte 1.417.022,36 €        
012 Finanzanlagen 3.175.000,00 € 512 Zuweisungen und Zuschüsse 1.974.097,54 €        
02 Verwaltungsvermögen 52 Verwaltungsvermögen
021 Sachanlagen 33.685.289,64 € 521 Beiträge und ähnliche Entgelte 8.072.107,58 €        
022 Finanzanlagen 32.999,96 € 522 Zuweisungen und Zuschüsse 10.132.012,65 €      

53 Kredite 9.751.543,11 €    
55 Kreditähnliche Rechtsgeschäfte 133.750,00 €    
56 Sonstiges Deckungskapital 43.073.620,18 €  

Zwischensumme: 74.554.153,42 € Zwischensumme: 74.554.153,42 €  

1 Abgrenzung zum Anlagevermögen 7 Abgrenzung zum Deckungskapital
11 Haushalts-Ausgabereste -  € 71 Haushalts-Einnahmereste -  € 

72 Fehlbeträge

Zwischensumme: 74.554.153,42 € Zwischensumme: 74.554.153,42 €  

2 Geldanlagen 8 Rücklagen/sonst. Geldvermögensbindung
21 Einlagen bei Kreditinstituten 81 Allgemeine Rücklage 4.657.571,81 €        
29 Sonst. Geldanlagen 394.468,07 €

4 Forderungen aus lfd. Rechnung 9 Verpflichtungen aus lfd. Rechnung
41 Kasseneinnahmereste 1.342.395,13 € 91 Kassenausgabereste 1.366.097,85 €        
42 Haushaltseinnahmereste VMH -  € 92 Haushaltsausgabereste -  € 
43 Fehlbetrag des VMH -  € 93 Kassenkredite (Kassenbestände der EigB.) 893.652,92 €           
44 Kassenbestand 5.180.459,38 € 94 Kassenvorgriff

SUMME: 81.471.476,00 € SUMME: 81.471.476,00 €  

II. Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2017

I. Festellung der Jahresrechnung 2017 - Beschluss des Gemeinderats (Auszug)

Feststellung der Jahresrechnung 2017

Der Jahresbeschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, den 13. Dezember bis ein-
schließlich Montag, den 30. Dezember im Rathaus, im Fachbereich Finanzen, 
Marktplatz 4, 1. OG. während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bür-
ger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.
Weingarten (Baden), den 21.10.2019

gez. Eric Bänziger
Bürgermeister
__________________________________________________________________________

Bauhof Weingarten
Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2017 
und Auslegung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.10.2019 gemäß § 16 Abs. 3 den Jah-
resabschluss 2017 für den Eigenbetrieb Bauhof festgestellt.
Der Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich be-
kannt gegeben.

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2017
1.1 Bilanzsumme  1.285.753,50 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - das Anlagevermögen 1.285.642,50 €

- das Umlaufvermögen 111,00 €
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 

- das Eigenkapital 0,00 €
- die Verbindlichkeiten 1.285.753,50 €

1.2 Jahresgewinn/ Jahresverlust 0,00 €
1.2.1 Summe der Erträge 1.280.102,03 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.280.102,03 €

2. Verwendung des Jahresgewinns/Behandlung 
des Jahresverlusts
entfällt

Der Jahresbeschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, den 13. Dezember bis ein-
schließlich Montag, den 30. Dezember im Rathaus, im Fachbereich Finanzen, 
Marktplatz 4, 1. OG. während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bür-
ger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.
Weingarten (Baden), den 21.10.2019

gez. Eric Bänziger
Bürgermeister
__________________________________________________________________________

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG)
- Ausschreibung

Das Landratsamt hat zu prüfen, ob ein aufstockungsbedürftiger Landwirt 
am Erwerb der nachfolgend genannten Flächen interessiert ist.
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Genehmigung 
zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu entscheiden:

Gemarkung: Weingarten, Gewann: Weier
Flst.Nr.: 15593, Fläche: 1873 m², Nutzung: Dauergrünland

Gemarkung: Weingarten, Gewann: Weier
Flst.Nr.: 15627, Fläche: 19819 m², Nutzung: Ackerfläche

Gemarkung: Weingarten, Gewann: Sallenbusch 11
Flst.Nr.: 15641, Fläche: 11730 m², Nutzung: Mischnutzung

Gemarkung: Weingarten, Gewann: Günnenbach
Flst.Nr.: 15679, Fläche: 4989 m², Nutzung: Ackerfläche

Gemarkung: Weingarten, Gewann: Günnenbach
Flst.Nr.: 15684, Fläche: 63737 m², Nutzung: Ackerfläche

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe 
der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Karlsruhe - Untere Landwirt-
schaftsbehörde, Landwirtschaftsamt, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe 
bis zum 19.12.2019 schriftlich mitteilen.

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 52.220012121 8481.02/0184-2019“
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Informationen aus dem Rathaus

Keine arriva-Briefkästen mehr in Weingarten
Der arriva-Briefkasten in der Schulstraße in Weingarten soll abgebaut 
werden. Wie das Unternehmen der Gemeindeverwaltung mitgeteilt hat, 
wird der arriva-Standort in Ettlingen zum Jahresende geschlossen. Der 
Geschäftsbetrieb im Großraum Karlsruhe werde in diesem Zuge einge-
stellt. Die Firma wolle sich ab dem kommenden Jahr auf ihr Kerngebiet 
im Großraum Ortenau, Freiburg, Bodensee konzentrieren.

_____________________________________________________________________

Geänderte Erscheinungstermine der Turmberg-
Rundschau aufgrund der Weihnachtsfeiertage
Die letzte Ausgabe der Turmberg-Rundschau Nr. 51/52 erscheint am
Donnerstag, 19.12 2019, Redaktionsschluss Dienstag, 17.12 2019 10:00 Uhr
Die erste Ausgabe Nr. 01/02 im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 
09.01.2020, Redaktionsschluss Dienstag, 07. 01. 2020, 10:00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Einhaltung des Redak-
tionsschlusses. Zu spät übermittelte Beiträge können leider erst in der 
jeweils darauffolgenden Ausgabe veröffentlicht werden. Für die Benut-
zer des Online-Redaktionssystems ist ein entsprechender Hinweis im 
Artikelprogramm unter „Aktuelles“ hinterlegt.

_____________________________________________________________________

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über die
Weihnachtsfeiertage
Das Rathaus, Bürgerbüro und der Wertstoffhof bleiben an Heiligabend 
(24.12.2019) sowie an Silvester (31.12.2019) geschlossen.
Am Montag, den 23.12. ist das Rathaus geschlossen. Wertstoffhof und 
Bürgerbüro sind aber wie gewohnt geöffnet.
Am Freitag, 27. und Montag, 30.12. 2019 gelten die üblichen Öffnungszeiten.

_____________________________________________________________________

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof am 
Donnerstagnachmittag, 12.12.2019 geschlossen!
Aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung sind Rathaus, Bürgerbü-
ro und Bauhof am Donnerstagnachmittag, 12.12.2019, ab 15:00 Uhr ge-
schlossen! Bitte planen Sie Ihren Behördengang entsprechend ein!

_____________________________________________________________________

Öffnungszeiten der Walzbachhalle, Mineralix-Arena, 
Schulturnhalle und aller sonstigen zu kulturellen und sportlichen 
Zwecken überlassenen Räume während der Weihnachtsferien
Die Walzbachhalle, Mineralix-Arena und die Schulturnhalle und alle 
sonstigen zu kulturellen und sportlichen Zwecken überlassenen Räume 
sind in der Zeit vom 23. Dezember 2019 bis einschließlich 06. Januar 2020 
geschlossen. Ab 07. Januar 2020 kann dann überall wieder zu den übli-
chen Zeiten trainiert werden.

________________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Mittwoch, 18.12.2019, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Ständehausstr. 
4. Hans Baldung genannt Grien - Ein Meister der Renaissance. Referen-
tin: Simone Maria Dietz M.A., Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
Donnerstag, 19.12.2019, 14.30 Uhr, AWO, Weingarten. Seniorennachmittag.
Mittwoch, 08.01.2020, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum. Die Weingar-
tener Gewölbekeller. Klaus Geggus stellt eine Auswahl von Gewölbekel-
lern mit Hilfe von Bildern vor.

Achtung: Falschmeldung im Umlauf 
Wie die Gemeindeverwaltung mitbekommen hat, werden momentan Ein-
wohner bzw. Grundstücksbesitzer von der Firma „Sopra Steria“ im Auf-
trag der EnBW angerufen. Diese möchte Grundstücksflächen für geplante 
Windkraftanlagen pachten. Die Verwaltung weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass bisher keinerlei Absprachen mit der Gemeinde be-
stehen und auch der Gemeinderat keinerlei Informationen hat. 

Impressum 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) - 
Telefon 07244-70200,  Verantwortlich für den  amtlichen und  redaktionel-
len Teil ist der  Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb: 
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8 76356 Weingarten (Baden), 
Tel.: 07244-70210, Verantwortlich für den  Anzeigenteil ist Marco Mossa
Anzeigenannahme: DG Druck GmbH,  Werner-Siemens.Str. 8, 76356 
Weingarten (Baden), Tel.: 07244-70210 
www.turmbergrundschau.de, info@turmbergrundschau.de
Bankverbindung: 
Volksbank Karlsruhe, BIC: GENODE61KA1, 
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis: Gedruckte Version 29,90 Euro , 
E-Paper Version 24,10 Euro, Kombi-Version 30,90 Euro, 
jährliche Preise inkl. 7% MwSt., Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro, Kündi-
gung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Wir suchen zuverlässige Austräger 
für die Turmbergrundschau! 
Bitte melden Sie sich bei DG Druck: 

07244 / 70210
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof am Donnerstagnachmittag, 12.12.2019 
geschlossen! Aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung sind Rathaus, 
Bürgerbüro und Bauhof am Donnerstagnachmittag, 12.12.2019, ab 15:00 Uhr 
geschlossen! Bitte planen Sie Ihren Behördengang entsprechend ein!

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de
Öffnungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr    15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winteröffnungszeiten vom 01.11.2019 bis 31.03.2020
Montag - Donnerstag: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt,
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling - und Naturbruch
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden

Walzbachbad - Tel.: 706460
Öffnungszeiten Walzbachbad:

Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 
Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag   -  13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -  9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Neu!!    Neu!!     Neu!!  -  Aquajoggingkurse
10 Einheiten - 65 € plus Eintritt
Anmeldung bei Herrn Schmidt, Handy 0176/30117389

Sauna, Sanarium, Dampfbad
Wintersaison 

Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 

Sonntag  geschlossen
Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Donnerstag, 19. Dezember
15:45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Liebe Leserin,
lieber Leser,
wenn es um neue Straßen geht, spielt der Bundesverkehrswegeplan eine 
wesentliche Rolle. Hier wird aufgelistet, wo, wann und wie viel Geld in neue 
Straßen, Schienen und Wasserwege investiert werden.
Gewaltige Summen kommen da zusammen und groß ist meistens auch 
der Streit über Sinn und Unsinn neuer Straßen. Lärmgeplagte Anwohner 
sehnen die Umgehung herbei, während andere den immensen Flächen-
verbrauch kritisieren. Von einem ganz anderen Bauprojekt handelt der 
Wochenspruch für diese Woche aus dem Propheten Jesaja. „Bereitet dem 
Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.“
Täler sollen erhöht und Berge erniedrigt werden - aber nicht für eine neue 
Schnellbahntrasse, sondern für Gott, denn er kommt mit seiner Herrlich-
keit, gewaltig, unaufhaltsam, mit Macht. Gut, die Umstände, in denen diese 
Worte fallen, sind alles andere als gewaltig. Das Volk lebt immer noch im 
Exil, der Tempel ist zerstört und Jerusalem ein Trümmerhaufen. Aber was 
Niederlage und Vertreibung nicht zerstören konnten, war die Hoffnung. Die 
Hoffnung, dass Gott sein Volk nicht vergisst, dass er einen neuen Anfang 
schafft, aus dem Exil zurückführt, seine Geschichte mit Israel nicht zu Ende 
ist. Sie sollten recht behalten, alle die gehofft haben, oft auch gegen die harte 
Wirklichkeit.
In diesen Wochen liegt auch wieder Hoffnung in der Luft. Und sie hat mit 
dem Kind in der Krippe zu tun. Es ist das fleischgewordene Versprechen 
Gottes, dass er uns nicht vergisst, dass er bei uns ist und seine Liebe kein
Ende kennt. Er kommt nicht gewaltig, er kommt als Kind, als Mensch unter 
Menschen. Breite Straßen braucht es nicht, auch keine Tunnel und Brü-
cken. Aber ein weites Herz und offene Hände, damit er kommen kann, zu 
uns, in unser Leben.
Ihr
Jochen Stähle, Pfr.
-
Gottesdienste:
-
Freitag, 13. Dezember
17:30 Uhr Friedensgebet in der Kirche – Gemeindediakonin E.Seiter
-
Samstag, 14. Dezember
16:00 Uhr Adventsgottesdienst vom Kindergarten am alten Friedhof in der 
Kirche – Pfarrer J. Stähle
- 
Sonntag, 15. Dezember
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé – Pfarrer Dr. H. Müller
-
Donnerstag, 19. Dezember
18:00 Uhr Adventsliedersingen mit dem Kindergarten Waldbrücke in der 
Kirche
-
Sonntag, 22. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen – Pfarrer J. Stähle
Getauft werden Joris Hamsen und Aileen Mochen
-
Weitere Termine und Hinweise:
-
Montag, 16. Dezember
09:00 Uhr Besuchsdienst im Schöpfungszimmer
-
Hausabendmahl im Advent
- Für Familien, Paare, Alleinstehende-Sie entscheiden, wann und wo.

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Laden Sie mich ein – ich komme zu Ihnen!
Wir feiern zusammen Abendmahl, eine persönliche Feier von etwa einer 
halben Stunde.
Terminabsprache gerne über das Pfarramt – rufen Sie einfach an.
Ihre Elke Seiter, Gemeindediakonin
-
Krippenspiel 2019:
Proben jeweils freitags in der Kirche:
13.12.2019 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
20.12.2019 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Generalprobe: 43/136
Montag, 23.12.2019 10:30 Uhr – 12:00 Uhr in der Kirche Aufführung:
Heilig Abend im Familiengottesdienst um 15:00 Uhr
Daniela Stähle und Elke Seiter
-
„Macht hoch die Tür“ und „Tochter Zion, freue dich“
Diese beiden Adventschoräle bildeten mit allen Mitwirkenden die klang-
volle Eröffnung und den krönenden wohlklingenden Abschluß des Kon-
zerts zum ersten Advent. Der evangelische Kirchenchor hatte in diesem 
Jahr den katholischen Kirchenchor St. Georg Völkersbach als Partner für 
sein Konzert eingeladen. Ein kleines Musikensemble mit Flöte, Violine, 
Cello und Cembalo bereicherte zusätzlich das Programm gekonnt mit den 
Triosonaten in G und in C-Dur von Georg Friedrich Telemann.
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ und „Es kommt ein Schiff gela-
den“ intonierten die beiden Chöre stimmgewaltig zu Beginn des Konzerts, 
zu dem Pfarrer Jochen Stähle die Zuhörer recht herzlich begrüßte.
Eine Andacht zum Advent schloss sich an bevor die beiden Chöre und das 
Musikensemble das Programm fortsetzten. Der evangelische Kirchenchor, 
unter der Leitung von Elias Hostalrich Llopis und der katholische Kirchen-
chor St. Georg Völkersbach unter der Leitung von Patricia Bieringer entführ-
ten die Zuhörer musikalisch zu den „Lichtern der Weihnacht“ von Lorenz 
Maierhofer, ins Schwedische mit dem „Jül, jül strolande Jül“ von Gustav 
Nordquist und ins Englische mit dem „Angels Carol“ von John Rutter.
Der evangelische Kirchenchor möchte sich recht herzlich bei allen Mit-
wirkenden für ihre Beiträge und bei den Konzertgästen für ihre Spenden 
bedanken.
-
Gruppen und Kreise:
-
Kirchenchor:
Immer dienstags 19:30 Uhr im Gemeindehaus
-
Konfirmandenunterricht:
Immer mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
-
Die Kirche ist in den Wintermonaten von Montag bis Freitag zwischen 8:00 
Uhr und 16:00 Uhr für Stille und
Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
44/136
Freitag 10:00 – 15:00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Bis zum 24. Dezember laden 
der CVJM und die evang. Kir-
chengemeinde zum Wein-
gartener Adventskalender 
ein. An jedem Tag öffnet sich 
ein Fenster an einem Haus 
in Weingarten, das von Fa-
milien oder Gruppen gestal-
tet wurde. Die Gastgeber stellen ihr Fenster mit einer kleinen Geschichte 
oder ein paar Gedanken vor. Adventliche Lieder gehören ebenfalls zu jeder 
Fensteröffnung. Zu den Fensteröffnungen laden wir herzlich ein. Unter der 
Woche beginnen sie um 18 Uhr, an den Sonntagen in der Regel nach dem 
Gottesdienst und dauern nicht länger als eine halbe Stunde. Auf den Inter-
netseiten des CVJM und der Kirchengemeinde finden Sie eine Übersicht mit 
den einzelnen Terminen, Orten und den Anfangszeiten. Erleben Sie die Ad-
ventszeit gemeinsam mit anderen Menschen, voller Erwartung auf Weih-
nachten und im Hören auf die Botschaft, dass Gott zu den Menschen kommt.
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Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind über das
Pfarrbüro Blankenloch, Telefon: 07244 / 740 550 erreichbar.
-
Gottesdienste
Freitag, 13. Dezember – Hl. Luzia:
18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst – meditative Messfeier im Kerzenschein in 
St. Michael, Weingarten
-
3. Adventssonntag - GAUDETE
Samstag, 14. Dezember:
17.00 Uhr vis-á-vis: Anbetung – Gespräch – Beichte in Hl. Geist, Büchig
18.30 Uhr Messfeier im Kerzenschein in Hl. Geist, Büchig – Predigtreihe zu 
Frauen in der Bibel „Ruth und Naomi“ (Beatrix Körner)
-
Sonntag, 15. Dezember
09.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
09.30 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr Messfeier für Familien mit den Erstkommunionkindern und
Kinderkirche in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Georg, Spöck
-
Dienstag, 17. Dezember:
17.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Michael, Weingarten
-
Mittwoch, 18. Dezember:
17.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern aus Friedrichstal,
Staffort und Spöck in St. Elisabeth, Weingarten
-
Donnerstag, 19. Dezember:
06.00 Uhr stilles Gebet in St. Michael, Weingarten
06.30 Uhr Laudes in St. Michael, Weingarten, anschließend Frühstück im
Haus „Pabst“
15.45 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus Edelberg Weingarten, Jöhlinger Straße 114
17.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern aus Blankenloch und 
Büchig in St. Josef, Blankenloch
- 
Freitag, 20. Dezember:
08.00 Uhr Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst der Turmbergschule,
Klassen 7-10 in St. Michael, Weingarten

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

08.45 Uhr Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst der Turmbergschule, 
Klassen 4-6 in St. Michael,
Weingarten
09.50 Uhr Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst der Turmbergschule, 
Klassen 1-3 in St. Michael,
Weingarten
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
4. Adventssonntag
Samstag, 21. Dezember:
18.30 Uhr Messfeier im Kerzenschein in St. Georg, Spöck – Predigtreihe zu
Frauen in der Bibel: „Maria,
Mutter Gottes“ (Ruth Schneeberger)
-
Sonntag, 22. Dezember:
11.00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus Pabst
09.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal

Termine und Hinweise
Freitag, 13. Dezember:
15.00 Uhr Schattenspielprobe in der Kirche
-
Montag, 16. Dezember:
20.00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informationen bei 
Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
-
Dienstag, 17. Dezember:
15.00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
-
Mittwoch, 18. Dezember:
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Freitag, 20. Dezember:
16.00 Uhr Schattenspielprobe in der Kirche 50/136
-
Chor-Konzert des Bildungswerks und der Kolpingsfamilie -
Weihnachten aus aller Welt“
Am Sonntag, 22. Dezember 2019 um 17.00 Uhr lädt das Bildungswerk und die 
Kolpingsfamilie Weingarten herzlich in den katholischen Teil des Ökume-
nischen Zentrums in Büchig, Sterntalerstraße 2, zu einem weihnachtlichen 
Konzert ein. Der Chor Aufwind und der Projekt-Kinderchor werden advent-
liche und weihnachtliche Lieder weltweit singen. Erwin Grabner umrahmt 
den Abend mit Querflötenmusik.
Zwischen den Liedbeiträgen werden wir von Traditionen hören, wie sie 
an unterschiedlichen Orten auf dem Erdkreis zur Weihnachtszeit gepflegt 
werden. Im Anschluss sind Sie zu Gesprächen und Austausch bei Gebäck 
und Tee eingeladen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Da-
mit werden wir den Verein „Schaukelpferd e.V.“ unterstützen.
-
Heiligabend – einmal anders
24.12. ab 18.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Blankenloch,
Gymnasiumstraße 27
Stellen Sie sich vor: Sie feiern Heiligabend nicht zuhause wie jedes Jahr. Sie 
treffen sich mit anderen Menschen, setzen sich an einen der festlich ge-
deckten Tische und genießen ein gemeinsames Abendessen an diesem be-
sonderen Abend mit Musik, anregenden Gesprächen und Geschichten zum 
Nachdenken. Wäre das etwas für Sie? Dann sind Sie herzlich eingeladen. 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Verein „Essen für  Alle – Stutensee e.V.“ 
Heiligabend einmal anders für alle Menschen im Stadtkreis Stutensee, die 
Heiligabend einmal anders, nicht allein oder nicht nur in der eigenen Fa-
milie feiern wollen. Ihre Teilnahme soll nicht am fehlenden Geld scheitern. 
Jeder gibt, soviel er kann.
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, werden wir das gerne organisieren.
Und wenn Sie bei diesem Projekt mithelfen wollen, melden Sie sich bei 
einem der angegebenen Kontaktadressen. Gerne nehmen wir für die Ver-
anstaltung auch Geld- und Sachspenden entgegen. Hier können Sie sich 
melden:
Pfarrbüro Michaelisgemeinde – Telefon: 07244 / 74 06 20
Pfarrbüro St. Josef, Blankenloch – Telefon: 07244 / 74 05 50
Beate Maisenbacher – Telefon: 07244 / 74 03 83
Ingrid und Paul Roeder-Döring – Telefon: 07244 / 9 62 30

Weingartener Adventskalender 2019 
Do., 12. Dezember Fam. Lersch / Fam. Bürk Jöhlinger Str. 64 (zu Fuß ) 

Fr., 13. Dezember Liebenzeller Gemeinschaft Jöhlinger Str. 2a  

Sa., 14. Dezember Fam. Osenberg Marie-Curie-Str. 13 

So., 15. Dezember | 3. Advent 11.15 Uhr Kindergottesdienst Evang. Gemeindehaus 

Mo., 16. Dezember Fam. Rochefort Kirchstr. 5 

Di., 17. Dezember Fam. van Almsick Goethestr. 12 

Mi., 18. Dezember Fam. Kärcher Friedrich-Wilhelm-Str. 55/1 

Do., 19. Dezember Fam. Böder Kanalstr. 13 

Fr., 20. Dezember Café Herzstück Kanalstr. 1 

Sa., 21. Dezember Fam. Koch Bahnhofstr. 104 

So., 22. Dezember | 4. Advent  11.15 Uhr  Evang. Gemeindehaus 

Mo., 23. Dezember Fam. Neuberth Ahornweg 12 
Di., 24. Dezember | Heiliger 
Abend 16.00 Uhr Krippenspiel-Team Evang. Gemeindehaus 



16 12. Dezember 2019   -   Nr. 50 Turmberg-RundschauKirchliche Nachrichten

Sonntag 29.Dezember
Es findet kein Gottesdienst statt.
Nächster Gottesdienst am
Sonntag 05.Januar 2020 10:00 Uhr
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (6-11 Jahre)
Mini Club (3-6 Jahre) 
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Freitags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr

Sonntag 15.12.2019 09:30 Gottesdienst (3. Advent)
unter dem Leitgedanken „Advent – Erinnern und Erwarten“
Predigtgrundlage: Ich harre des Herrn, meine Seele harret, und ich hoffe auf 
sein Wort. Meine Seele wartet auf den Herrn mehr als die Wächter auf den 
Morgen. (Psalm 130,5.6a)

Mittwoch 18.12.2019 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Hosianna – Herr, hilf!“
Predigtgrundlage: Das Volk aber, das ihm voranging und nachfolgte, schrie 
und sprach: Hosianna dem Sohn Davids! Gelobt sei, der da kommt in dem 
Namen des Herrn! Hosianna in der Höhe! (Matthäus 21,9)

Sonntag 22.12.2019 09:30 Gottesdienst (4. Advent)
unter dem Leitgedanken „Wir dienen dem Erlöser und loben ihn!“
Predigtgrundlage: Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht 
und erlöst sein Volk und hat uns aufgerichtet ein Horn des Heils im Hause 
seines Dieners David. (Lukas 1,68.69)

Mittwoch 25.12.2019 09:30 Gottesdienst (Weihnachten)
unter dem Leitgedanken „Wir dienen dem Erlöser und loben ihn!“
Predigtgrundlage: Als aber erschien die Freundlichkeit und Menschenliebe Got-
tes, unseres Heilands, machte er uns selig – nicht um der Werke willen, die wir in 
Gerechtigkeit getan hätten, sondern nach seiner Barmherzigkeit… (Titus 3,4–5a)

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen! Weitere 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier: www.nak-su-
ed.de(Süddeutschland) 
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelstunde, derzeit betrachten wir das Buch Jeremia
Freitag
19 Uhr Kinder-/Teenagergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetsstunde
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter: https://mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Pfarrgemeinderatswahl am 22. März 2020
Der neue Pfarrgemeinderat der Kirchengemeinde wird 12 zu wählende 
Mitglieder haben: 4 Personen aus Blankenloch / Büchig - 4 Personen aus 
Friedrichstal / Spöck / Staffort - 4 Personen aus Weingarten. Wahlberechtigt 
sind alle Katholiken, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Wir suchen Frauen und Männer, die Freude daran haben, die Kirchenent-
wicklung bei uns in Stutensee und Weingarten mit zu gestalten.
Wahlvorschläge können beim Wahlvorstand eingereicht werden, der über 
die Pfarrbüros erreichbar ist. Der Wahlvorschlag muss die schriftliche Ein-
verständniserklärung des/der Kandidierenden enthalten. Wahlvorschlags-
listen gibt es in unseren Pfarrbüros.
-
Sternsingerbesuch
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger am Dreikönigstag, 6. Januar wün-
schen, tragen Sie sich bitte in die Listen ein, die ab dem 3. Adventssonntag 
in der Kirche aufliegen. Sie können sich auch per E-mail anmelden unter: 
sternsinger-in-weingarten@gmx.de. Anmeldeschluss ist der 4. Januar 2020.
-
Unsere Pfarrkirche St. Michael (Turmeingang) ist täglich, außer montags, 
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angege-
ben, wöchentlich statt.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren El-
tern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meit-
ner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
15.12. 15.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
22.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
24.12. 17.00 Uhr Samuil Rabrovaliev
29.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev

Gemeindestammtisch
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser nächstes Treffen ist wegen Dreikönig erst 
am 13. Januar.
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter EC-Jugendarbeit in den 
Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten 53/136
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
Sonntag 15.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
Sonntag 22.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Olaf Engelmann
Weihnachtsgottesdienst
Dienstag 24.Dezember 16.00 Uhr
Predigt: Olaf Engelmann

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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Weihnachtskonzerte am 14. und 15.12.2019
Wie schon in den Vorjahren gestaltet das Thomas-Mann-Gymnasium im 
Rahmen des Blankenlocher Weihnachtsmarktes zwei Konzerte in der Mi-
chaeliskirche. Das Weihnachtskonzert 1 findet am Samstag, den 14.12.2019, 
um 16:30 Uhr (Einlass: ab 16:00 Uhr) statt. In ihm werden die Chöre der Klas-
senstufen 5, 6, 7/8 zu hören sein. Das Weihnachtskonzert 2 findet am Sonn-
tag, den 15.12.2019, ebenfalls um 16:30 Uhr (Einlass: ab 16:00 Uhr) statt. Hier 
treten die Chöre der Klassenstufen 6 und 7/8 sowie der TMG-Chor auf. In den 
letzten Wochen haben alle Chöre und Ensembles unserer Schule mit ihren 
Leitern ein abwechslungsreiches Programm mit klassischen und modernen 
Weihnachtliedern vorbereitet. Bei freiem Eintritt sind Schüler, Eltern, Leh-
rer und Freunde des Gymnasiums sowie die Besucher des Weihnachtsmark-
tes herzlich eingeladen. Über eine Spende für die Chorarbeit freuen wir uns.

Was gehört zu Weihnachten?
Kerzen? Unbedingt! - Plätzchen? Klar! - 
Christbaum? In jedem Fall!
Und was ist mit Musik? Kommt aus dem Laut-
sprecher – oder? Wie schön ist es, wenn Musik 
sozusagen von Hand gemacht wird! Unsere 
Schülerinnen und Schüler wissen das sehr genau! In der Musikschule Hardt 
wird jedenfalls seit Wochen fleißig geübt und musiziert. In vielen Häusern 
wird es an Weihnachten deshalb weihnachtliche Musik geben, die auch 
ohne Strom eine wunderbare Stimmung verbreitet! Und dann war ja noch 
die Frage nach dem passenden Geschenk! Wir haben die passende Antwort: 
Wie wäre es mit einem Gutschein für einen Schnupperkurs für ein Inst-
rument nach Wahl? Wer möchte, kann 5 oder 10 mal 30 Minuten auspro-
bieren, wie das mit dem Musizieren ist. Einfach anrufen unter: 07249/1859 
(AB) oder mailen: schulleitung@musikschule-hardt.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf oder Ihre Mail! Wir wünschen allen großen und kleinen Musi-
kern und ihren Familien eine schöne Advents- und Weihnachtszeit!

Schulen / Kinderbetreuung

Vorlesewettbewerb an der Erich Kästner Realschule

Wie im letzten Jahr wurden Ende November in den drei 6. Klassen der je-
weils beste Vorleser oder die beste Vorleserin der Klasse gekürt. Dazu lasen 
alle am Wettbewerb teilnehmenden Schülerinnen und Schüler einen vor-
bereiteten Text ihrer Wahl vor der Klasse vor. Die MitschülerInnen ent-
schieden per Abstimmung über den Klassensieger/in. Die drei Gewinner 
der Klassen stellten sich am 27.11.2019 dem großen Publikum der ganzen 
Jahrgangsstufe 6, die bei dieser Veranstaltung den/die Schulsieger/-in der 
Erich Kästner bestimmte. Alle drei Klassensieger lasen ihren vorbereiteten 
Text, aber zusätzlich auch einen unvorbereiteten Baustein vor. Die Ent-
scheidung war in diesem Jahr sehr knapp und fiel schwer. Alia Dwornik 
aus der 6a las aus den „Drei Ausrufezeichen“ und belegte damit den 3. Platz. 
Laurin Puljic aus der 6c trug einen Text aus dem Deutschbuch vor und lan-
dete damit auf dem 2. Platz. Den meisten Applaus bekam Maren Metz aus 
der 6b für den Vortrag aus dem Buch „Die Schule der magischen Tiere- End-
lich Ferien“. Sie ist damit stolze Schulsieger des diesjährigen Vorlesewettbe-
werbs. Bei der Preisverleihung am Nikolausessen der EKRS gab Maren ihr 
Können vor großem Publikum preis, in dem sie ein Weihnachtsgedicht von 
James Krüss vortrug. Im Frühjahr wird Maren die Erich Kästner Realschule 
auf dem Regionalentscheid vertreten. Dazu wünschen wir viel Glück. Die 
Schulgemeinschaft gratuliert allen drei TeilnehmerInnen herzlich.

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Lerngang der Lerngruppen 9/10 ins KZ Natzweiler-Struthof

Am Donnerstag, den 21.11.2019, unternahmen die Lerngruppen 9 und 10 einen
Ausflug in das Konzentrationslager Natzweiler-Struthof. Um 8:30 Uhr ging es an der
Walzbachhalle mit zwei Bussen los. Nach 2 Stunden Fahrt kamen wir im
verschneiten Struthof an. Im Anschluss an einen kurzen Film über die Entstehung
des KZs sind wir in den sogenannten „Kartoffelkeller“, wo wir eine Ausstellung mit
verschiedensten Informationen über den 2. Weltkrieg und die Gewaltherrschaft der
Nazis sehen konnten. Danach ging es auf das weitläufige Gelände des KZs. Es gab
verschiedene Stationen, die man begehen und besichtigen konnte, wie z.B. eine alte
Baracke, in der die früheren Betten, Bänke und noch mehr Informationen mit Bildern
ausgestellt waren. Weiter konnte man einen originalen Galgen, alte Zellen und vieles
mehr sehen. Alle Plätze waren mit erklärenden Schildern gekennzeichnet. Besonders
erschütternd waren Orte wie der Raum mit dem Ofen (Krematorium), in dem damals
die Leichen verbrannt wurden, oder der Behandlungs-Tisch, auf dem
Menschenversuche ausgeübt wurden.
Nach 3 intensiven Stunden traten wir die Heimreise an und so endete der
ereignisreiche Tag um 16:00 Uhr wieder an der Walzbachhalle.

(Bericht: Marie und Sarah, 10b)

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.        
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de 

„Wir mögen das Familiäre an der Kindertagespflege“ 
„Ich habe mich damals für die 
Kindertagespflege entschieden, weil 
die Betreuungszeit der KiTa nicht 
ausreichte. Seitdem geht meine 
Tochter zu einer Tagesmutter. Wir 
mögen das Familiäre daran“, erklärt 
Frau H. und beschreibt ebenfalls, wie 
zufrieden sie mit der Betreuung bei 
der Tagesmutter ist. Ihre Tochter 
Laura geht an 5 Tagen in der Woche 
zur Tagesmutter und wird dort in einer 
kleinen Gruppe liebevoll und familiär 
betreut.  

Unsere Tageseltern bieten individuelle Betreuungszeiten, die Eltern in 
verschiedensten Lebenslagen benötigen. Dabei dürfen maximal fünf Kinder 
gleichzeitig von einer Tagespflegeperson betreut werden.   

Suchen auch Sie eine solche flexible und familiennahe Betreuung für Ihr Kind? Dann 
wenden Sie sich gerne an uns! Wir beraten und informieren Sie gerne auch zum 
Thema der finanziellen Unterstützung in der Kindertagespflege. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   

Email: y.kaul@tev-bruchsal.de	

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Besprechungszimmer EG) immer am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  07. Februar 2020 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden. 

Quelle	:	iStock 
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gerzentrums auf. Die für ihre musikali-
sche Sensibilität und exzellente Spiel-
technik hochgelobte Pianistin brilliert 
bei Béla Bartóks Konzert für Klavier 
und Orchester Nr.3 in E-Dur. Auf dem 
Programm des Bruchsaler Neujahrs-
konzerts stehen außerdem Ernst von 
Dohnányis „Sinfonische Minuten“ so-
wie die anspruchsvolle 3. Sinfonie von 
Johannes Brahms. Der Vorverkauf zum 
Neujahrskonzert am 26. Januar läuft. 
Karten zum Preis von 13 und 16 Euro – 
mit Ermäßigungen fürSchulpflichtige, 
Studierende, Freiwilligendienstleis-
tende, Arbeitslose und Schwerbehin-
derte – sind erhältlich bei der Tourist-
information Bruchsal, Am Alten 
Schloss 22, Tel. 07251/ 5059461, bei der 
Ticket-Hotline Tel. 01805 / 700 733 sowie 
im Internet unter www.reservix.de.
Für Internet-Publikationen: Hier der 
Link zur direkten Reservierungs- 
und Bestellmöglichkeit auf www.reservix.de evtl. zum Einbinden in 
die Veröffentlichung:
https://www.reservix.de/tickets-16-neujahrskonzert-der-stadt-bruchsal-e-
dohnnyi-b-bartk-j-brahms-in-bruchsal-buergerzentrum-
________________________________________________________________
Öffnungszeiten der Deutschen Rentenversicherung 
zur Jahreswende
Die Dienststellen der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg haben in diesem 
Jahr bis Freitag, 20. Dezember 2019, 
geöffnet. Nach den Feiertagen sind sämtliche Dienststellen, Regionalzent-
ren und Außenstellen der DRV im Land ab Donnerstag, 2. Januar 2020, wie-
der zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.
Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb die Versicherten, Angelegen-
heiten, die zwingend noch in diesem Jahr zu regeln sind, bis spätestens 20. 
Dezember 2019 zu erledigen bzw. Termine vor Weihnachten zu vereinbaren. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvorsorge und 
Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kos-
tenlose Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de.
________________________________________________________________
Umsonst-Flohmarkt beim Jugendwerk!
Aus Alt mach’ Neu heißt das Motto am 17.12.2019 beim Kreisjugendwerk 
der AWO Karlsruhe-Stadt. Auf dem Umsonst-Flohmarkt im Jugendtreff 
Cave darf nach Her-
zenslust getauscht und 
geschenkt werden. Ob 
Kleidung, Bücher, Haus-
haltsgegenstände… alles 
was in den eigenen vier 
Wänden nicht mehr ge-
braucht wird, kann mit-
gebracht werden und 
findet dann dort hof-
fentlich eine*n neue*n 
Besitzer*in. Eingeladen 
sind Jung wie Alt und 
auch diejenigen, die ohne „Startkapital“ erscheinen. Der Eintritt ist frei und 
passend zur Jahreszeit gibt es Glühwein zum kleinen Preis. Einfach vorbei-
kommen, Spaß haben, Leute kennenlernen und tolle neue Sachen abstau-
ben – wer kann da schon wiederstehen? Der Startschuss fällt um 17:30 Uhr. 
Jugendtreff Cave, Kronenstraße 15, 76133 Karlsruhe Alles, was an diesem 
Abend nicht die/den Besitzer*in wechselt, wird an lokale Second-Hand-Lä-
den gespendet.
Weitere Infos zum Umsonst-Flohmarkt oder zu anderen Veranstaltungen 
gibt das Büro-Team gerne telefonisch unter 0721-35007151.

Der Fränkische Hof als 
Weihnachtskrippe –
Geschenk für Olesa de 
Montserrat
Am vergangenen Wochenende noch 
war sie in der Krippenausstellung in 
der Kirche zu sehen – nun 
wurde die Krippennachbil-
dung des Fränkischen Hofs 
an das Partnerschaftskomi-
tee übergeben. Siegbert Kolar 
nahm vergangenen Donners-
tag die Weingartener Krip-
pe offiziell vom Bürger- und 
Heimatverein entgegen. Am 
dritten Adventswochenende 
besucht der Vorsitzende des 
Partnerschaftskomitees ge-
meinsam mit seinem Stell-
vertreter Timo Martin unsere 
Partnerstadt und wird dort 
unseren Ort auf dem Weih-
nachtsmarkt vertreten. Zu 
diesem Anlass soll auch die 
Krippe überreicht werden. 
Die Gemeinde Weingarten 
und das Partnerschaftsko-
mitee bedanken sich hier-
mit recht herzlich bei Roland 
Herrmann vom Bürger- und 
Heimatverein, der die Krippe 
nach dem Vorbild des Fränki-
schen Hofs gebaut hat. 
Frohe Weihnachten
An dieser Stelle möchte sich das Partnerschaftskomitee nochmals bei allen 
Mitwirkenden, Gastgebern und Helfern im Jahr 2019, sowie bei der Gemein-
de bedanken. Es war ein ereignisreiches Jahr der Partnerschaftstreffen und 
wir freuen uns auf weitere Veranstaltungen im nächsten Jahr. Wir wün-
schen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen gesunden Start ins 
neue Jahr. Bildunterschrift:
2 Wolfgang Wehowsky (Vorsitzender Bürger- und Heimatverein), Roland 
Herrmann und Frau, Siegbert Kolar (Vorsitzender Partnerschaftskomitee) 
bei der Übergabe der Weingartener Krippe.

Dies & Das, Brauchbares für Alle, Bahnhofstraße 56, 
öffnet immer montags von 15 - 18 Uhr
Wir nehmen Ihre saubere, unversehrte und aktuell tragbare Bekleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr während der Öffnungszeiten als 
Spende entgegen und geben diese gegen eine freiwillige Geldspende wieder 
ab. Unser kleines Café bietet frisch gebrühten Kaffee und leckeres Selbst-
gebackenes. Die dadurch erziehlten Einnahmen werden diversen Einrich-
tungen in Weingarten gespendet. Kontakt : Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244 
- 2889, Marianne Kunz Tel.: 07244 - 9678246 
Bitte beachten: Urlaub vom 17.12.19 bis 12.01.20
________________________________________________________________
Am 26. Januar im Bürgerzentrum
Hochgelobte musikalische Sensibilität
Beim 16. Neujahrskonzert brilliert Asli Kilic am Flügel / Vorverkauf läuft
Regelmäßig ist Asli Kilic als Solistin zu Gast bei Festivals, ihre beiden 
CD-Veröffentlichungen fanden großen Anklang bei der Fachpresse, inter-
nationale Tourneen sind Teil ihres künstlerischen Lebens. So gab sie 2018 
in Mailand beim Klavierfestival „Piano City Milano“ einen fulminanten 
Klavierabend, was eine erneute Einladung für die Saison 2020 zur Folge hat. 
Nun ist die Pianistin gemeinsam mit dem Stamitz-Orchester Mannheim 
beim 16. Neujahrskonzert der Stadt Bruchsal zu Gast.
Am Sonntag, 26. Januar, tritt Asli Kilic ab 18 Uhr im Rechbergsaal des Bür-

Ankündigungen

Partnerschaftsnachrichten

Roland Herrmann hat den Fränkischen Hof detailgetreu 
als Krippe nachgebildet. 

Die Pianistin Asli Kilic gastiert ge-
meinsam mit dem Mannheimer Sta-
mitz-Orchester am 26. Januar im 
Bürgerzentrum. Foto:Ivo Kljuce
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Wer mit dem Jugendwerk in den Weihnachts- oder in den Faschingsferien 
in den Schnee fahren möchte, findet noch freie Plätze für Jugendliche und 
Familien unter www.jugendwerk-awo-reisen.de. Nicht verpassen, Skier 
und Snowboards einpacken und ab nach Österreich!
________________________________________________________________
Weihnachtsfeier mit Theaterstück in der Walzbachhalle: 
Der Gesangverein Frohsinn Weingarten lädt ein!
Es ist bald wieder soweit: Am Samstag, 14. Dezember 2019, veranstaltet der 
Gesangverein Frohsinn Weingarten seine traditionelle Weihnachtsfeier 
in der Walzbachhalle. Nach einem besinnlich-musikalischen Auftakt mit 
Weihnachtsliedern führt die vereinseigene Theatergruppe die Komödie 
„Chaos ist Chefsache“ auf. Die Feier, zu der die Weingartener Bevölkerung 
bei freiem Eintritt herzlich eingeladen ist, beginnt um 18:30 Uhr, Einlass ist 
um 17:30 Uhr. Für Speisen und Getränke ist gesorgt, bei der traditionellen 
Tombola sind auch in diesem Jahr schöne Preise zu gewinnen. Wir freuen 
uns sehr auf Ihren Besuch bei diesem unterhaltsamen Advent-Abend!
________________________________________________________________

Weingartner Schülerinnen beim Jugendpressetag in Berlin
Am Freitag, 22.11.2019 
fand der diesjährige Ju-
gendpressetag in Berlin 
statt. Zu diesem Ereignis 
fuhren Kim Wiedenmann 
und Sofia Metzler, Schüle-
rinnen der 11. Klasse des 
Thomas-Mann-Gymna-
siums Stutensee , schon 
früh morgens los, um vor-
mittags am Bundesmi-
nisterium für Arbeit und 
Soziales anzukommen. 
Dort erwartete sie Huber-
tus Heil, mit dem sie mit 
48 weiteren jungen Jour-
nalisten aus ganz Deutschland eine Pressekonferenz führen durften. Herr 
Heil beantwortete viele Fragen ausführlich und erläuterte seine weiteren 
Ziele, wie beispielsweise bessere Chancen für Umbildung auf dem Arbeits-
markt und die Grundrente. Anschließend bekamen sie eine eindrucksvol-
le Führung durch das Ministerium, wo sie unter anderem die sogenannte 
“Denkfabrik” kennenlernten, die eine neue Herangehensweise bei dem Er-
stellen von Gesetzesentwürfen behandelt. Insgesamt war es eine interes-
sante Erfahrung, den Minister kennenzulernen und einen tieferen Einblick 
in die Politik und den Journalismus zu erhalten.
________________________________________________________________
Weihnachtsmann besuchte die „Schillersträßler“

Gespannt wartete 
man auf den Be-
such vom Weih-
nachtsmann. Ins 
Anwesen der Fa-
milie Scholl kamen 
die Kinder mit 
ihren Familien. Es 
war soweit!
Mit dem Lied 
„Lasst uns froh 
und munter sein“ 
empfing man den 
Weihnachtsmann. 

So stand er also da und schlug sein mitgebrachtes „Goldenes Buch“ auf. Viel 
stand nicht darin. Er forderte die Kinder auf, fleißig für die Schule zu lernen 
und weiterhin artig zu sein. Einige Kinder trugen dem Weihnachtsmann 
Gedichte und Liedchen vor. Anschließend erhielten alle Kinder Geschenke, 
die er mit seinem Handwagen mitgebracht hatte. Als Dank dafür sangen 
die Kinder gemeinsam mit allen Anwesenden das Lied „In der Weihnachts-
bäckerei“. Zum Abschluss bedankte sich das Komitee recht herzlich beim 
Weihnachtsmann und bei all denen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
des Abends beigetragen haben. Allen wünschen wir ein Frohes Weihnachts-
fest und ein gutes neues Jahr.
________________________________________________________________

Ankündigungen

Zu Weihnachten 
Leben schenken
Blutspenden retten Leben, jeden Tag. 
Eine Blutspende ist das wertvollste 
Geschenk, das wir geben können und 
oftmals auch die einzige Möglichkeit, ein Leben zu retten. Bei Krebspatien-
ten, Unfallopfern oder bei einer komplizierten Operation ist ohne Blutspen-
den eine Heilung oftmals nicht möglich. Daher bittet der DRK-Blutspende-
dienst um Ihre Blutspende am:
Freitag, dem 27.12.2019
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Walzbachhalle, Kanalstr. 69
76356 WEINGARTEN
Das lebenswichtige Blut kann nur der Körper selbst bilden. Da es keine 
künstlichen Alternativen gibt, ist jede einzelne Blutspende besonders 
wichtig. Auch in der Weihnachtszeit und rund um den Jahreswechsel be-
nötigen die Patienten Ihre Blutspende. Als besonderes Dankeschön für Ihre 
Blutspende verlost der DRK-Blutspendedienst unter allen Spendern in Ba-
den-Württemberg und Hessen im Aktionszeitraum vom 16. Dezember
2019 bis 4. Januar 2020 eine Mittelmeerkreuzfahrt mit der AIDAnova, dem 
ersten Kreuzfahrtschiff, das mit dem „blauen Engel“ für Umweltfreundlich-
keit ausgezeichnet wurde. Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspen-
der höchstens 64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich. Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.
________________________________________________________________
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die UKBW mittels Anzeigen, Artikeln und vielen Infos auf der Webseite 
(www.ukbw.de/pflegende-angehoerige) auf diesen besonderen Schutz auf-
merksam: Egal ob bei der Körperpflege, beim An- und Auskleiden oder bei 
der Hilfe beim Essen und Trinken – wer pflegt, ist unfallversichert. Dieser 
Anspruch besteht ganz ohne Beiträge. Die Kosten werden vom Land und von 
den Kommunen getragen. Ein Antrag ist nicht notwendig. Pflegende Ange-
hörige sind durch ihre Pflegetätigkeit automatisch unfallversichert.
Für alle Fragen und detaillierten Informationen bietet die UKBW am 8. und 
9. Januar 2020, 8.00-17.00 Uhr eine telefonische Sondersprechstunde an:
Unter 0711/9321-0 können sich Betroffene von den Fachexperten der UKBW, 
rund um die Themen Unfallversicherungsschutz und wie sie sicher und ge-
sund in der Pflege bleiben, beraten lassen.

Leistungen und Prävention
Die Leistungen der UKBW reichen im Schadensfall von der klassischen me-
dizinischen Behandlung bis hin zum Zahnersatz, Erstattungen für kaputte 
Brillen oder der beruflichen Wiedereingliederung nach einem Unfall. Die 
UKBW leistet mit allen geeigneten Mitteln – diesen hohen Anspruch formu-
liert das Sozialgesetzbuch für die Unfallkassen.
Viel besser aber als jede Versorgung ist die Vermeidung von Unfällen. Auch 
hier unterstützt die Unfallkasse Baden-Württemberg pflegende Angehörige. 
Durch die angebotenen Seminare der UKBW erfahren die Teilnehmer kom-
pakt und komprimiert alles rund um Informations-, Beratungs- und Unter-
stützungsangebote in der Pflege von Angehörigen. Sie erhalten die wichtigs-
ten Informationen zur rechtlichen Vorsorge und Finanzierung sowie zur 
Annahme von Hilfen. Das Seminar vermittelt mit einem Maßnahmenplan 
die sieben wichtigsten Schritte zur Entwicklung eines tragfähigen Pflege-
arrangements zur Vereinbarkeit von Beruf und Pflege.
Außerdem finden sich auf der Website der UKBW Handlungshilfen für pfle-
gende Angehörige für Strategien zur Organisation der häuslichen Pflege und 
der Selbstsorge oder auch der Wegweiser „Zu Hause pflegen – so kann es ge-
lingen“. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Angehörige die Pflege so organi-
sieren können, dass sie selbst dabei gesund bleiben.
Weitere Informationen rund um das Thema Pflege finden Sie unter 
www.ukbw.de/pflegende-angehoerige oder telefonisch unter 0711-9321 -0.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - Email: m.reuter@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unse-
re Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter
der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt. 
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.
de oder im Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Europa-, Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! Besuchen Sie unsere 
Homepage für weitere Informationen: www.cdu-weingarten.de Auch auf 
Facebook sind wir vertreten: www.facebook.com/CduWeingartenBaden/

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Im Neuen Jahr 2020 eröffnen wir wieder den Reigen unserer beliebten 
Fahrten. Am Mittwoch, den 22. Januar 2020 und am Samstag 15. Februar 
2020 Fahrten in den Schwarzwald und zum Meerrettichessen.
Alle die gerne mitfahren möchten, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung 
bei Helga Hartmann Tel. 3910 + AB oder bei Ingrid Fischer Tel. 07203/1757. 
Gäste sind bei allen Aktivitäten herzlich willkommen Allen Reiselustigen 
wünschen wir noch schöne Adventstage und ein friedliches Weihnachts-
fest.
________________________________________________________________
„Pflegende Angehörige: 
Unfallversichert.“
Große Infokampagne zum 
Versicherungsschutz von 
pflegenden Angehörigen der 
Unfallkasse Baden-Württemberg
Karlsruhe/Stuttgart, den 16.12.2019

Rund 300.000 pflegebedürftige Menschen in Baden-Württemberg werden 
zu Hause versorgt. Mehr als drei Viertel davon, so das statistische Landes-
amt, werden ausschließlich von Angehörigen betreut. Oft erbringen pfle-
gende Angehörige diese Aufgaben noch zusätzlich zum Job und zur Familie. 
Aber: Wer achtet auf die Pflegenden? Die Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) gibt mit ihrer aktuellen Infokampagne pflegenden Angehörigen 
und anderen Pflegepersonen Handlungshilfen rund um eine sichere und 
gesunde Pflege in den eigenen vier Wänden.
Wenn es zu einem Pflegefall in der Familie kommt, dann sind es meist die 
nächsten Angehörigen, aber auch Freunde oder Nachbarn, die sich küm-
mern und unbezahlte Sorgearbeit leisten. Viele Pflegende wissen allerdings 
nicht, dass sie unter einem besonderen Unfallversicherungsschutz stehen. 
Denn alle Angehörigen und Menschen, die andere nicht erwerbsmäßig in 
ihrer häuslichen Umgebung pflegen, sind bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg umfassend bei Unfällen abgesichert.
Mit der Info-Kampagne „Pflegende Angehörige: Unfallversichert.“ macht 

CDU Weingarten
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www.wbb-weingarten.de
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Strobl und des Kreisvorsitzenden Daniel Caspary sowie die entsprechende 
Ehrennadel und ein Präsent Weingartener Weines. Roland Felleisen

Gemeinderat
Die folgenden 4 Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, 
karlernst.hamsen@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@grüne-liste-weingarten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@grüne-liste-weingarten.de
---
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden:
Tel. 609710, monika.lauber@grüne-liste-weingarten.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten GRÜNE LISTE
WEINGARTEN
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGAR-
TEN oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Per-
sonen wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@grüne-liste-weingarten.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, 
frank.poller@grüne-liste-weingarten.de
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.grüne-liste-weingarten.de

Sie haben Fragen zu uns und unseren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit tat-
kräftig unterstützen und gemeinsam mit uns gestalten? Dann sprechen Sie 
uns an – wir hören zu! Ihre Ansprechpartner sind aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende (v.collingro@spd-weingarten-baden.de)
- Julia Kolar, stellv. Vorsitzende (j.haagen@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender (r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- David Metzger, Gemeinderat, (d.metzger@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage so-
wie Facebook und Instagram:
www.spd-weingarten-baden.de
https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

Angeregte Diskussion über kommunalpolitische Themen
Beim liberalen Stammtisch Anfang Dezember diskutierten Mitglieder und 
Interessierte mit den FDP-Gemeinderäten Klaus und Carolin Holzmüller 
über aktuelle Themen der Kommunalpolitik. Schwerpunktthemen waren 
hierbei die Verkehrssituation im Ort, das Gewerbegebiet Sandfeld, illegale 
Bauten im Außenbereich sowie die Parksituation in der Ortsmitte.

Interessieren Sie sich auch für liberale Kommunalpolitik oder haben 
Sie Fragen und Anregungen?
Dann kontaktieren Sie uns unter info@fdp-weingarten.de oder melden Sie 
sich für unsere Newsletter unter www.fdp-weingarten.de an.

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 oder cduweingarten@t-online.de
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Auch in schwierigen Zeiten die Treue gehalten
CDU ehrte bei Soiree langjährige Mitglieder
Der CDU-Gemeindeverband ehrte im Rahmen seiner Weihnachts-Soiree 
im Café „Herzstück“ langjährige verdiente Mitglieder. „Beständigkeit ist 
ein Wert, der in unserer Gesellschaft inzwischen leider Seltenheitswert 
hat“, betonte Dr. Andrea Friebel in ihren Begrüßungsworten in Vertretung 
des Vorsitzenden Nicolas Zippelius. An die zu Ehrenden gewandt, sagte 
Friebel: „Sie haben der Christlich-Demokratischen Union über viele Jahre 
sowohl in politisch erfolgreichen als auch in schwierigen Zeiten beständig 
die Treue gehalten und damit wesentlich zum Gelingen der politischen 
Arbeit im Allgemeinen und im Besonderen in Weingarten beigetragen. Es 
ist uns deshalb wichtig, diese langjährige Verbundenheit gebührend anzu-
erkennen.“ Die Laudatio hielt der Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises 
Bruchsal-Karlsruhe Land, Axel Fischer. Pointiert zeichnete er ein Bild über 
das Wirken der CDU seit der Gründung der Bundesrepublik und der politi-
schen Landschaft der vergangenen 60 Jahre nach, während dessen die zu 
Ehrenden der Union beigetreten sind. Die CDU habe sich dabei stets als 
Volkspartei verstanden, welche die Sorgen und Nöte der Menschen aufge-
nommen und in die politische Arbeit erfolgreich eingebracht habe. Seit 2005 
habe sie unter Führung von Bundeskanzlerin Angela Merkel insbesondere 
durch ihre weitsichtige Wirtschaftspolitik die Zahl der Arbeitslosen von 
damals fünf Millionen Menschen entscheidend senken können. Weiterhin 
sei es durch die verantwortungsvolle Finanzpolitik von Wolfgang Schäuble 
und Olaf Scholz gelungen, ohne Neuverschuldung ausgeglichene Bundes-
haushalte zu erreichen. Die CDU/CSU werde den Forderungen der neuen 
SPD-Führung nicht nachgeben, dieses Prinzip aufzuweichen. Im Zeitalter 
der Globalisierung müsse die Union besonders auf die Menschen zugehen 
und sie im politischen Diskurs mitnehmen.

„Der größte Schatz der Parteien sind Menschen, die sich aktiv in das Ge-
meinwesen einbringen“, meinte Axel Fischer in seiner Würdigung für die 
verdienten Mitglieder der Weingartener CDU. In diesem Sinne wurden
folgende Mitglieder geehrt: Heinz Felleisen für 60 Jahre, Friedrich Fund und 
Gerhard Seiderer für 50 Jahre, Bürgermeister a.D. Klaus-Dieter Scholz und 
Manfred Häcker für 40 Jahre sowie Holger Witzel und Roland Stärk für 25 
Jahre. Mit ihrer wertkonservativen Einstellung hätten sie sich stets für die 
CDU-Grundwerte Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität eingesetzt. Als äu-
ßere Zeichen der Anerkennung überreichten Axel Fischer und Andrea Frie-
bel den verdienten Mitgliedern die Dankesurkunde mit den Unterschriften 
der Bundesvorsitzenden Angela Merkel, des Landesvorsitzenden Thomas 

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Ehrungs-Soiree der CDU im Café „Herzstück“: von links Stellvertreterin Andrea Friebel, Roland 
Stärk, Friedrich Fund

FDP Weingarten
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: p.schmitt@health-care-today.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Helfen Sie uns mit einer Notenspende!
Am 05. April 2020 spielt der Musikverein sein traditionelles Frühjahrskon-
zert. Wir bereiten wieder ein anspruchsvolles, unterhaltsames und vor 
allem abwechslungsreiches Programm vor. Sie können unsere Noten-An-
schaffungen mit einer Spende ganz nach Ihren finanziellen Vorstellungen 
unterstützen. Auf Wunsch erstellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung. 
Bei einer Spende bis zu 200 € genügt übrigens der Überweisungsbeleg für 
Ihre Steuererklärung. Bitte geben Sie bei einer Überweisung den Verwen-
dungszweck „Notenspende“ an. Förderer werden im gedruckten Pro-
gramm und während des Konzertes erwähnt. Selbstverständlich können 
Sie auch gerne anonym bleiben. Bei Fragen sprechen uns gerne an. Vielen 
Dank!
Kontakt: Wolfgang Heid (07244-609708, 
verwaltung@musikverein-weingarten.de)

Einladung zur Weihnachtsfeier
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag, den 15. Dezember um 16:00 Uhr 
zur Weihnachtsfeier des Musikvereins Weingarten in die Walzbachhalle 
zu kommen. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir dieses Vereinsjahr in fei-
erlichem Rahmen beenden.
Die verschiedenen Orchester des Vereins bereiten bereits ein interessantes 
festliches Programm vor. Wir freuen uns, dass auch die Kinder des Musik-
gartens, der musikalischen Früherziehung und die Blockflötenkinder un-
sere Weihnachtsfeier wieder bereichern werden. Auch in diesem Jahr er-
warten wir den Besuch des Weihnachtsmanns, der die kleinen und großen 
Musiker beschenken will.

Unsere nächsten Termine:
15.12. - 16.00 Uhr - Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle
24.12. - 17:30 Uhr - Weihnachtliche Klänge auf dem Friedhof
Unsere Proben im Kulturraum der Walzbachhalle:
Schülerorchester: Di., 17:00 – 17:50 95/136
Jugendorchester: Di., 18:00 – 19:30
Kontakt: Lena König, 0721-91566923, 
vereinsjugend@musikverein-weingarten.de
Blasorchester: Di., 20:00 – 22:00
Kontakt: Anke König, 0721-8247598, orchester@musikverein-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 14. Dezember 2019
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier am 14. Dezember!
Am kommenden Samstag veranstaltet der Gesangverein Frohsinn Wein-
garten die traditionelle Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle. Freunde und 
Bekannte sowie die Weingartner Bevölkerung sind herzlich zum unterhalt-
samen Advent-Abend mit besinnlichen Weihnachtsliedern und der amü-
santen Komödie „Chaos ist Chefsache“ von Ulrike M. Mielke eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Einlass ist um 17:30 Uhr, Beginn um 18:30 Uhr. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt, bei der Tombola gibt es schöne Preise zu ge-
winnen. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! hjmi

Vergnüglicher Adventsausflug mit der Bahn
Am vergangenen Wochenende unternahm eine kleine Gruppe des Frauen-
chors einen Bahn-Ausflug nach Neustadt zum Weihnachtsmarkt. Bei Glüh-
wein und Wurst, Kaffee und Kuchen ließen es sich die Ausflüglerinnen gut-
gehen.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood Dienstag, 19.30 Uhr; Im Dezember sind keine Chorproben. 
Wir treffen uns erst wieder im neuen Jahr. Der genaue Termin wir noch be-
kannt gegeben. 
Swinging Voices Mittwoch, 20.00 Uhr 
Women for Vocals Donnerstag 20.00 Uhr im Löwensaal (Marktplatz 15) 
Frauen- und Männerchor Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor, 20.15 Uhr 
Männerchor. Wir treffen uns heute zur letzten Chorprobe im Jahr 2019. Ers-
te Chorprobe im neuen Jahr ist am Do. 10. Januar. 
Männerchor: Der Männerchor lädt seine Sänger auf Freitag, den 20. Dezem-
ber 2019 um 18 Uhr zu einem geselligen Jahresabschluss bei unserem San-
gesfreund Matthias Görner in die Jöhlinger Str. ein. 
Frauenchor: Chorinterne Weihnachtsfeier am Donnerstag 19. Dezember in 
der Mineralix-Arena. 
Winterliche Soiree: Am Samstag, 18. Januar 2020 veranstalten wir unsere 
jährliche Soiree im Waldstadion der Fußballvereinigung Weingarten. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Anmeldungen bei Gerhard Kanzler Tel.3556. Bitte den 
Termin vormerken.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen:
Montag:
Kleine Scouts (ab 2. Klasse) 16.30 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag:
Der Indoor-Spielplatz macht eine Winterpause und startet am 21.01.2020 
wieder.
Große Scouts (ab 7. Klasse) 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Mittwoch:
Sport für alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule 19.30 Uhr 
– 21.30 Uhr
Donnerstag:
Jungschar “Koalabande“ (Vorschule, 1.-2. Klasse) 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Affenschar“ (2. bis 4. Klasse) 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Freitag:
Jungschar “Riesenbande“ (5. bis 8. Klasse) 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Jugendkreis “Next Steps“ 19.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einla-
dung, einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.
cvjm-weingarten zu informieren. Kontakt: vorstand@cvjm-weingarten.de

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Vereinsnachrichten

GV Frohsinn: Gruppe des Frauenchors beim Ausflug nach Neustadt (Foto: G.S.) 
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Blutspende 2019 in Weingarten
Am 27.12.2019 veranstaltet der Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hes-
sen gemeinsam mit dem DRK Ortsverein in Weingarten den letzten Blut-
spendetermin im Jahr 2019. Hierbei möchten wir die Weingärtner Bevöl-
kerung nach den Feiertagen herzlich einladen, sich 1 bis 1,5 Stunden Zeit 
zu nehmen und Blut zu spenden. Es ist so einfach, einer anderen Person 
das Leben zu retten! Helfen Sie uns! Die Blutspendetermine werden alle-
samt in der Walzbachhalle zwischen 14:30 Uhr und 19:30 Uhr durchgeführt 
werden. Wir freuen uns über Ihre Hilfe! Auch im Jahr 2020 sind folgende 
Blutspendetermine geplant:
11.03. 05.08. 07.10. 28.12.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 12.12. veranstaltet das DRK den letzten Seniorennach-
mittag im Jahr 2019 im DRK-Heim ab 14:30 Uhr. Wir freuen uns sehr auf 
Ihre Teilnahme. Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13 Uhr unter 1010 
anrufen.

Nächste Termine
Dienstabend: 17.12. - 19:30 - 21:30
Jugendrotkreuz: 13.12. - 18:00
Arztvortrag: 11.03.20 - 19:00
Seniorennachmittag: 12.12. - 14:00
Blutspende: 27.12. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich im 
Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch per eMail 
kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf unserer 
Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie!

DLRG-Tag in der Wasserwelt Rulantica im Europapark Rust
Am 28.November eröffnete die Wasserwelt Rulantica im Europapark Rust. 
Bereits am 23.November konnten 3500 DLRG-Mitglieder das Abenteuer- 
und Erlebnisbad entdecken. „Es war das größte Treffen in der Geschichte 
der Organisation und ein Höhepunkt der engen Zusammenarbeit zwischen 
dem Europa-Park und der DLRG“, schreibt der Europapark in einer Presse-
meldung. Auch aus Weingarten waren 20 DLRG-Mitglieder der Ortsgruppe 
dabei und konnten damit schon vor der eigentlichen Eröffnung die zahl-
reichen Rutschen und weiteren Attraktionen austesten. Dieses einmalige 
Erlebnis wird allen Teilnehmern sicher lange in Erinnerung bleiben. Photos 
und einen Videobeitrag finden Sie auf unserer Homepage unter
weingarten-baden.dlrg.de.

Rohbau des Boots- und Garagengebäudes am See
Der Rohbau des neuen Gara-
gen- und Bootsgebäudes der 
DLRG-Ortsgruppe am Weingar-
tener Baggersee wurde in der 
vergangenen Woche aufgebaut. 
Die von einem Schreinereibe-
trieb vorgefertigten Wandele-
mente wurden antransportiert, 
eindrucksvoll mittels Kran 
aufgestellt und fachmännisch 
miteinander verbunden. Zu-
sammen mit den frisch aufge-
brachten Dachbalken sind nun 
die Dimensionen des neuen Ge-
bäudes gut erkennbar. Auch die 
Außenelektrik wurde bereits 
von unserem unermüdlichen 
„Bauleiter“ Uwe Hartmann installiert, so das in Kürze die Außendämmung 
aufgebracht werden kann. Zuvor muss jedoch noch eine Betonschürze ge-
gossen werden, um den dichten Anschluss zwischen Bodenplatte und Holz-
konstruktion herzustellen.

Schwimm-Training
Die Trainingszeiten im Walzbachbad sind wie folgt:
Jugendtraining: Montags 19 - 20 Uhr
Freies Training: Montags 20 - 21 Uhr und Donnerstags 19:30 - 21 Uhr
Hinweis: Das letzte Jugendtraining in diesem Jahr findet am 16.12.2019 zu 
den oben genannten Zeiten statt.
Im Neuen Jahr beginnt das Training wieder am 13.01.2020.

Sonntag, den 22. Dezember
Weihnachten aus aller Welt.
Besinnliches Konzert mit Geschichten und Traditionen weltweit zur Weih-
nachtszeit Es singt für Sie Chor AUFWIND Projekt-Kinderchor WIND-
HAUCH Im Anschluss Gespräche und Austausch bei Gebäck und Tee
Eintritt frei. Beginn 17:00 Uhr im Ökumenischen Gemeindezentrum Blan-
kenloch-Büchig

Familienfreizeit im Schwarzwald
Die Kolpingsfamilie plant ein Wochenende für Mitglieder und Freunde vom 
31. Januar bis 02. Februar 2020 im Else-Stolz-Heim. Unsere Familienfreizeit 
findet im Else Stolz Heim statt. Das Haus liegt nahe der Schwarzwaldhoch-
straße / Bühler Höhe. Vielleicht können wir Schlitten fahren, Schneemän-
ner bauen, durch den Schnee stampfen, Basteln, Spiele machen und vieles
mehr. Schnee haben wir bestellt, nur haben wir noch keine Zusage bekom-
men. Anmeldungen bitte unter kolping-weingarten@web.de Kosten für 2
Übernachtungen: Erw 40,00 Euro, Mitglieder 25,00 Euro Kinder 25,00 Euro, 
Mitglieder frei Die Kosten für die Verpflegung legen wir am Ende der Frei-
zeit um.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veran-
staltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch 
konkrete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schul-
jahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Seniorenweihnachtsfeier
Wir laden die Weingartner Senioren recht herzlich zu unserer Weihnachts-
feier am Donnerstag, dem 19.12.2019 ab 14.00 Uhr ein. (bitte beachten Sie 
die geänderte Anfangszeit) Wir haben ein schönes, abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt und freuen uns auf ein paar vorweihnacht-
liche Stunden mit Ihnen. Zum Abschluss reichen wir Ihnen ein festliches 

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Rohbau des neuen Garagen- Bootshauses am Wein-
gartener Baggersee

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Arbeiterwohlfahrt
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„Sindbad, der kleine Seefah-
rer“ ab 5 Jahren an, erhältlich 
in der Buchhandlung „Bü-
cherwurm“. Schenken Sie Ih-
ren kleinen und großen Lie-
ben eine spannende Reise mit 
Sindbad und seinen Freunden 
in die Welt von 1001 Nacht. 
Zum Inhalt des Stücks:
Im Reich des Sultans herrscht 
eine grausame Dürre. Die 
Menschen haben kein Wasser mehr zu trinken und drohen, zu verdursten. 
Da hat Ibrahim, der Weise am Hof, eine Idee: Die Wunderlampe müsste 
helfen können. Flugs wird die Wunderlampe herbeigebracht – aber sie hat 
keine Edelsteine mehr. Die sieben Edelsteine sind verschwunden und mit 
ihnen die Zauberkräfte der Lampe. Man muss sie wieder finden. Sindbad, 
sein Freund Hassan und Scheherazade brechen auf.
Der Gutschein gilt für eine Aufführung Ihrer Wahl, aber der Gutschein ist 
keine Eintrittskarte und wird nicht für einen bestimmten Termin ausge-
stellt. Bitte tauschen Sie ihn zwischen dem 08. Februar und dem 22. Februar 
2020 in der Buchhandlung gegen eine Eintrittskarte ein. Am 08. Februar 
beginnt dort auch der reguläre Kartenverkauf (Kinder 4 €, Erwachsene 6 
€). Aufführungstermine sind der 01., 14., 15. und 21. März 2020. Viel Spaß 
und frohe Weihnachten wünscht Ihre Weingartener Theaterkiste Hinweis 
zur Vorverkaufsstelle:
Der „Bücherwurm“ ist ab dem Jahr 1. Januar 2020 unter neuer Leitung und 
heißt fortan „Buchhandlung Carolin Wolf“. Für unsere Zuschauer ändert 
sich dadurch nichts. Die Gutscheine und Eintrittskarten können weiterhin 
dort erworben bzw. eingetauscht werden. Die Öffnungszeiten bleiben un-
verändert bestehen. Wir bedanken uns hiermit herzlich bei Christa Hoff-
mann und ihrem Team für die jahrelange tolle Zusammenarbeit und wün-
schen gleichzeitig Carolin Wolf viel Erfolg bei der Fortführung des Ladens.
www.diemuehle.org

Die Termine der Woche:
In der Zeit von Oktober 2019 bis Ende März 2020, gibt es immer wieder offene 
Abende mit Lehreinheiten Dienstags und Erlebnissberichten Donnerstags, 
aus aller Welt. Herzliche Einladung dazu. Der Eintritt ist jeweils kostenlos.
Dienstag, den 17.12. um 19.30 Uhr Lehrabend mit Johan Schep (Nieder-
lande)
Johan Schep wuchs in Holland in einer großen Farmer-Familie auf und be-
gann bald, die Welt zu bereisen. In Israel lernte er Jesus kennen. Dort wuchs 
auch seine Leidenschaft, jedem von Jesus Christus weiterzusagen. Mit 53 
heiratete er und ist mittlerweile Ur-Großvater. Linda, seine Ehefrau, war 
Witwe und sie dienen mit Freude Seite an Seite in Holland in der Flücht-
lingsarbeit und im Ausland in Gefängnissen, wo sie Bibeln verteilen und die 
Gute Nachricht von Jesus Christus weiter geben.
Mittwoch, den 18.12. um 19.30 Uhr Lobpreis- und Gebetsabend im Ge-
betsraum. Donnerstag, den 19.12. um 19.30 Uhr World Wild Abend mit 
Johan Schep Gastwochen in der Mühle Weingarten! (Während der Life 
Academy bieten wir insgesamt 4 Wochen an für Gasthörer, sich in den 
Unterricht mit hineinzusetzen, mit zu diskutieren, incl. Kaffeepause 
und Mittagessen gegen einen Obulus + Voranmeldung unter info@die-
muehle.org
2. Überraschungswoche (15.-20.12.19) mit Johan Schep (Niederlande)
3. Römer-Brief (19.-26.01.20) mit Kurt Schneck (Österreich)
4. Exodus (23.02.-01.03.20) mit Stefan Lepp (Weingarten)
Seit Oktober hat die Mühle Weingarten wieder Internatsschüler in der 
Mühlstraße. Ab da beginnt auch wieder das Projekt „Segen bewegen“, 
bei dem wir in den Ort gehen um Freude zu schenken, ganz praktisch
Hilfe anbieten im Haushalt, Garten, etc. Diese Aktionen sind kostenlose 
„Geschenke“, die wir  anbieten möchten.
Bei Anfragen gerne melden bei Projektleiter David Metzger, unter:
segenbewegen@diemuehle.org oder Telefon: 07244/930 49 93

Abendessen in der gewohnten Weise. Wer abgeholt werden möchte, ruft 
bitte unter der Nr. 3134 ab 12.30 Uhr an. Allen, die nicht zur Weihnachtsfeier 
kommen können, wünschen wir einen geruhsamen Advent, schöne Weih-
nachten und ein friedvolles Jahr 2020.

Mit unserem Stand 
auf dem Weihnachts-
markt endet unser 
erfolgreiches AG-
NUS-Jugend-Jahr. Die 
Wildniskinder haben 
am 03.11. zu ihrem Ab-
schluss Geister aus 
Lehm auf die Bäume 
gezaubert. Leider hat es 
dann so geregnet, dass 
sie schnell wieder ver-
schwanden und beim 
gemeinsamen Spazier-
gang mit den Eltern 
nicht vertrieben werden 
mussten.
Zwei Wochen später 
am 16.11. haben wir 
wieder einen Schnitz-
kurs angeboten, den die 
Kinder ohne Schnitz-
führerschein begeistert 
annahmen. Und auch 
einige Fortgeschrittene 
gesellten sich dazu. Es 
wurden fleissig Bienen 
geschnitzt. Unser Highlight war unsere Baumpflanzaktion am 23.11. mit 
Förster Schmitt und fast 100 Freiwilligen, die gemeinsam fast 850 Bäume 
in unserem Gemeindewald pflanzten, um auf die Organisation Plant for the 
planet und den dringend nötigen Klimaschutz hinzuweisen.
Wir danken recht herzlich allen Helfer und Helferinnen, die unsere Aktio-
nen überhaupt erst möglich machen. Und wir danken den Spender/innen, 
die uns bzw. Plant for the Planet bedacht haben. Im nächsten Jahr geht es 
mit der Kinder-Winterwerkstatt weiter. Wir wünschen allen eine geruhsa-
me und frohe Weihnachtszeit!

Heimatmuseum ab sofort bis 5. Januar 2020 geschlossen
Die Sonderausstellung über den Holzbildhauer Wilhelm Holler und den 
Glasmaler Erwin Holler im Heimatmuseum war ersten Adventssonntag 
letztmals zu sehen. Die von den Leihgebern zur Verfügung gestellten Expo-
nate werden diesen zurück gegeben. Der Bürger- und Heimatverein plant in 
2020 eine Sonderausstellung zum Thema „Das Ende des Zweiten Weltkriegs 
vor 75 Jahren in Weingarten“. Das Museum ist ab sofort über Weihnachten 
und Neujahr geschlossen. Erster Öffnungstag in 2020 ist am
Sonntag, 5. Januar, von 14 bis 17 Uhr. Grundsätzlich ist das Museum jeweils 
am ersten und dritten Sonntag bei freiem Eintritt geöffnet. Das Museum 
im Turm ist seit Allerheiligen geschlossen und öffnet erst an Ostern wie-
der seine Pforte. Auf vorherige Anmeldung und Terminabsprache mit Klaus 
Geggus, Telefon 07244-2564, bzw. Horst Bartholomä , Telefon 07244-1458, sind 
jedoch für beide Museen Sonderführungen von Gruppen möglich. -rof-

„Sindbad, der kleine Seefahrer“
Geschenk-Gutscheine seit 02. Dezember im „Bücherwurm“ erhätlich
Seit Montag dem 02. Dezember bis über Weihnachten hinaus bietet die 
Weingartener Theaterkiste Gutscheine für ihr neues Kindertheaterstück 
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Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

 www.theater-weingarten.de

Weingartener Theaterkiste

GESCHENKIDEE?
THEATERGUTSCHEIN!

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Jugend Weingarten e.V.

AGNUS-Jugend-Kinder am Weihnachtsmarktstand

AGNUS-Jugend-Kinder beim Bienen schnitzen
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Die Seite der Volkshochschule 

Syrische Küche, Zauber des Orients       Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Montag, 16.12.2019, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H663WN 

Mit dem Winzer durch das Jahr 
Lehrgang in Kooperation mit der 
Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau 
interessierten Menschen der gesamte Zyklus 
der Arbeiten eines Winzers vorgeführt. 
Anhand eines alten Weinbergs, einer 
Junganlage und einer Neupflanzung werden 
alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur Rodung 
gezeigt. Jeder Tag ist gegliedert in einen 

Theorieteil und praktische Arbeit im Weinberg. Anschließend gibt es 
eine kleine Weinprobe/Vesper (Verkostungspauschale!) zum 
Austausch mit Erklärung zum jeweiligen Wein. 
Die Kosten für diesen Lehrgang betragen: 160,00 € Gebühr und 56 € 
Verkostungspauschale. 
Samstag, 22.02.2020, 14:00 Uhr, 8 Termine, 216,00 €. 
Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/F190H307WN 
Programm (Änderungen vorbehalten), 
jeweils samstags, 14 bis ca. 16 Uhr: 
 

22.02.2020 Einführungsseminar, Aufbau des Weinbergs, 
Umtriebszeit, Rodung. 

21.03.2020 Aufbau einer Rebe, Rebschnitt, 
Düngen und Mähen. 

18.04.2020 Anbinden, Pflanzenschutz, 
Verhältnis zwischen Qualität und Quantität. 

23.05.2020 Unkrautbekämpfung, Neupflanzung, 
20.06.2020 Ausgeizen, Durchstecken, Pflanzenschutz. 
18.07.2020 Ertragsreduzierung, Qualitätsmanagement, 

Sortenwahl, Pflanzenkrankheiten. 
19.09.2020 Ernte. 
17.10.2020 Abschlussveranstaltung mit Weinprobe. 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium - Die Geschichte 
der Bunker auf dem Eisberg     Franz Aich / Patrice Wijnands 

Der Bau der Bunkeranlagen auf dem 
Weingartner Eisberg im Jahre 1938 
geschah auf Anweisung der Luftwaffe 
und unterlag strengster
Geheimhaltung, so dass im 
Gemeindearchiv keinerlei Unterlagen 
zu diesem Projekt auffindbar waren. 
Erst mit Hilfe des Bunkerspezialisten 

Patrice Wijnands gelang es Franz Aich, die Historie dieser Bauwerke 
zu recherchieren und sie so der Öffentlichkeit bekannt zu machen. Die 
spannende Geschichte dieser Anlagen erläutert Franz Aich im 
Rahmen einer Führung zu deren Überresten. 
Samstag, 28.03.2020, 14 bis 17 Uhr, 6 Euro pro Person 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F141H109WN 
Regenwetterersatztermin: Samstag, 04.04.2020 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Zuflucht und Zerstörung - Luftschutzbunker und Kriegs-
zerstörungen im 2. Weltkrieg         Klaus Geggus 
Samstag, 25.04.2020, 14 bis 17 Uhr,  6 Euro pro Person 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F142H109WN 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel  Klaus Geggus 
Sonntag, 24.05.2020, 14 bis 17 Uhr,  6 Euro pro Person 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F143H109WN 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gewölbekeller im historischen Ortskern von Weingarten 
Samstag, 18.07.2020, 14 bis 17 Uhr, 6 Euro pro Person 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F144H109WN 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Freitag, 18.09.2020, 17 Uhr bis 19:30 Uhr, 6 Euro pro Person 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G135H111WN 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: weingarten-baden@vhs-karlsruhe-land.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Sprachkurse    Termine    _ 
Deutsch als Fremdsprache - Anfänger/innen 
Mittwochs, 17:00 Uhr, Beginn nach genügend Anmeldungen 

 Englisch - GER A1 - Anfänger/innen mit 
 Vorkenntnissen (Senior/innen) 
 Sabine Peters-Ottmann 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die gerne mal die englische 
Sprache erlernen wollen und keine oder nur geringe 
Vorkenntnisse haben. In diesem Kurs lernen Sie die Dinge, die 
Sie als Tourist/in im Ausland benötigen, um mit den Leuten in 
Kontakt zu treten oder um selbstständig ein englischsprachiges 
Land zu entdecken. Im Vordergrund steht der Spaß am Lernen 
in der Gruppe - und die Erfahrung, dass es nie zu spät ist für 
eine neue Kultur und Sprache. 
Rathaus Weingarten, Raum Katzenberg 
Dienstag, 17.12.2019, 09:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E406H044WN 

Englisch - Anfänger/innen mit geringen Vorkenntnissen 
Donnerstag, 09.01.2020, 09:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F406H027WN 

Englisch - GER A1 - Konversation (Senior/innen) 
Montag, 13.01.2020, 09:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F406H072WN 

Englisch - Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse 
Montag, 10.02.2020, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F406H005WN 

Englisch mit Vorkenntnissen 
Mittwoch, 12.02.2020, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F406H037WN 

Französisch Anfängerkurs 
Mittwoch, 05.02.2020,19:15 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F408H003WN 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Montag, 13.01.2020, 10:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F408H206WN 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Montag, 13.01.2020, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F408H207WN 

  Italienisch für Anfänger 
  Montag, 03.02.2020, 19:30 Uhr 
 www.vhs-karlsruhe-land.de/F409H001WN 

Italienisch Anf. mit ger. Vork. Mo, 13.01.2020, 18:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F409H029WN 

Italienisch B1 Fortgeschrittene Di, 14.01.2020, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F409H206WN 

 Spanisch Anfänger,   Di,    03.03.2020,   18:30 Uhr 
 www.vhs-karlsruhe-land.de/F422H001WN 
 Spanisch Anf. mit ger. Vork. Donnerstags 20:05 Uhr 
 Spanisch Fortgeschrittene    Donnerstags 18:30 Uhr 

 Sie suchen noch ein Geschenk für Weihnachten? 
 Wir stellen Ihnen gerne einen Kursgutschein aus. 
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Wir suchen kontaktfreudige Menschen von jung bis alt,
die ehrenamtlich
mit Engagement und Herz unsere Fachkräfte in der Demenzarbeit unter-
stützen Es handelt sich um die Mithilfe beim ehrenamtlichen Fahrdienst 
und die Unterstützung bei der häuslichen Betreuung wie z.B. gemeinsames 
Einkaufen, spielen, Zeitung lesen oder einfach nur ein Gespräch Alle unsere 
Patienten befinden sich im Einzugsgebiet Stutensee und Weingarten Unse-
re ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen werden von uns geschult, regelmäßig 
weitergebildet und sind eingebunden in ein lebendiges Team. Wenn Sie also 
Interesse haben an einer sinnvollen und bereichernden ehrenamtlichen 
Tätigkeit, melden Sie sich einfach per Telefon oder Mail.
Wir freuen uns auf Sie
Julia Feuchter
Leitung der Alltagsbetreuung und Demenzarbeit Tel: 07244 – 94111
Email: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung leiden, 
ein. Bis heute konnten wir über 103.000 neue Stammzellspender gewinnen 
und seit 2001 mehr als 750 Stammzelltransplantationen ermöglichen. blut.
eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des Uni-
versitätsKlinikums Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen (Ringstraße 
116, Weingarten) eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompa-
tienten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden. Die neuen Termine werden wir Anfang nächsten Jahres 
bekannt geben.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu nehmen, 
nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an, bei denen
Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie auf unse-
rer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie kön-
nen sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen oder ein Lebens-
retterset bei uns anfordern oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen 
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 
Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II, Spieltreff
- Repair Café, Nähtreff, Flottte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de

Bürozeiten des Familienzentrums:
Bahnhofstr. 3: Mi. 8.30-12.30 Uhr Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6“ be-
setzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
---
Repair Café
Samstag 14.12.2019 von 10.30 – 12.30 Uhr in der Bahnhofstr. 3 Was macht 
man mit Dingen, die nicht mehr funktionieren? Jedenfalls nicht gleich 
wegwerfen! Das Allerdings Familienzentrum Weingarten e.V. organisiert 
einmal im Monat ein Reparaturen-Café in Weingarten. Gefördert wird das 
Projekt über das kommunale Förderprogramm „NIS“. Repariert wird gegen 
eine freiwillige Spende. ---

Tannenbaumschmücken bei Holzis
Am 29.11. gegen 9.15 Uhr war es so weit. Dick eingepackt und voller Vorfreu-
de liefen die Kinder und Erzieher der KiTa BLAULAND von der Setz in die 
Ortsmitte. Dort stand die Tanne vor Holzi´s Schreiben Schenken Lesen und 
es hat nunmehr schon Tradition, dass diese die BLAULAND-Kinder schmü-
cken. Die Karlstrasse war durch die Gemeinde abgesperrt und so sangen wir 
zuerst in einem Kreis unser Guten-Morgen-Lied.
Die Kinder hatten fleißig Baumschmuck gebastelt, der an diesem Morgen 
voller Eifer auf den Baum 
verteilt wurde. Bis in die 
Baumkrone wurden die 
wunderschönen Teile un-
tergebracht. Danach wur-
den die Kinder zum Dam-
bedeiessen und Teetrinken 
eingeladen. Gemeinsam 
stellten wir uns noch um 
den Baum und sangen „Oh 
Tannenbaum“. Nun war es 
Zeit, den Heimweg anzu-
treten. Vielen Dank an Frau 
und Herrn Holzwarth –uns hat es wieder sehr gut gefallen und die KiTa 
BLAULAND hat nun ihren eigenen Weihnachtsbaum in der Bahnhofstras-
se. Das Weihnachtsfest kann nun kommen.

Am 15.Dezember Lebendkrippe in Weingarten
Wir, der Verein MuTiG, laden herzlich zu unserer jährlichen Veranstaltung 
am 3.Advent 15.12.2019 von 14-17 Uhr ein.
Wir empfehlen auf dem Parkplatz der Klebchemie zu parken und einen 
kleinen Spaziergang den Feldweg Richtung Bauschuttdeponie zu laufen 
und der Beschilderung „Lebendkrippe“ zu folgen. Bei Glühwein, Kinder-
punsch,Kaffee,Kuchen und Würstchen haben sie die Möglichkeit in der 
Adventszeit sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Am Lagerfeuer 
und bei netten Gesprächen können ihre Kinder Ponys und Ziegen kennen-
lernen.
Über ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

MuTiG

blut.eV

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.
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„Wir wollen Menschen, die gerne helfen wollen und Men-
schen, die Unterstützung anzunehmen bereit sind, zusam-
menbringen.“
Das ist die Hauptmotivation unserer Arbeit in der Bürgergenossenschaft.
Kleine Probleme in Haus und Wohnung? Manches, was man früher 
schnell erledigt hat, schafft man mit zunehmendem Alter nicht mehr. Un-
sere Helfer übernehmen gerne kleine handwerkliche Arbeiten oder helfen 
bei Bedienungsanleitungen technischer Geräte. Auch Gardinen waschen 
und aufhängen, Sperrmüll rausstellen u.a. gehören zu unseren Hilfsange-
boten.
Unerledigte Post? Viele ältere Menschen wünschen sich, in der eigenen 
Wohnung zu bleiben, auch wenn Gesundheit und Kräfte nachlassen. Oft 
können dann die alltäglichen Dinge, wie das Erledigen der Post oder der 
Schriftverkehr mit Behörden und Banken nicht mehr bewältigt werden. 
Es fehlt die helfende Hand eines Angehörigen oder einer Vertrauensperson. 
Unser Helferteam kümmert sich darum, auch auf Französisch oder Eng-
lisch.
Mobil mit unserem Fahrdienst. Mit zunehmendem Alter geht die Mobili-
tät verloren und Fahrten außer Haus sind nicht mehr selbstverständlich. 
Wir bringen Sie gerne zum Einkaufen, Arzt oder einer Veranstaltung in 
Weingarten. Sie werden vor der Haustür abgeholt und wieder zurückge-
bracht – auf Wunsch begleitet man Sie auch gerne beim Einkauf.
Wir gehen auch gerne mit Ihnen spazieren oder, jetzt in der dunklen Jah-
reszeit, kommt jemand, um Ihnen vorzulesen, wenn Sie das möchten.
Wenn Sie Mitglied werden möchten, weil Sie gerne mitarbeiten wür-
den oder um diese Hilfsangebote nutzen zu können, rufen Sie die 0176 
435 140 43 an.

Aktuelle Informationen über die Abteilung Wintersport und Wandern 
erhalten Sie unter wsw.tsv-weingarten.de

Personell geschwächt erlebte die SGSW die dritte Niederlage 
in Folge Badenliga Herren
TSV Amicitia Viernheim – SG Stutensee-Weigarten 29:25 (13:9)
„Bei der SGSW“ nichts Neues“ – wäre ein Ausspruch, den die Verantwort-
lichen des Badenligateams vor jeder Begegnung gerne benutzen würden, 
aber der leider zu selten zutrifft. Vor der Partie beim TSV Amicitia
Viernheim fehlten erneut zwei Stammspieler, wobei der Ausfall von Spiel-
macher Stefan Jochim das Team besonders hart traf, denn er bestimmte vor 
allem in den siegreichen Spielen den Rhythmus. Mit nur acht Feldspielern 
war dies dann eine heikle Aufgabe bei den Südhessen. Nach einer verkorks-
ten Startphase fanden die Jungs von Trainer Bechtler immer besser in die 
Partie und legten einen 0:5 Lauf auf die Platte. In der 13. Minute hatten die 
Gäste das erste Mal die Nase vorne. Im folgenden Abschnitt entwickelte 
sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen, in dem die Bechtler Schützlinge stets vor-
legen konnten. Beim Stand von 8:9 in der 23. Minute riss dann bei der Spiel-
gemeinschaft komplett der Faden. Ob die Zeitstrafe gegen Abwehrstratege 
Nils Pollmer der Auslöser für die Wende in der umkämpften Begegnung 
war, lässt sich im Nachhinein nicht mehr exakt sagen. Die SGSW geriet aus 
dem Tritt und musste ab diesem Zeitpunkt ständig einem Rückstand hin-
terherjagen. Bis zum Pausensignal betrug beim Stand von 13:9 die Differenz 
schon vier Treffer. Im zweiten Durchgang wehrten sich die Gäste nach Kräf-
ten, schafften es aber in keiner Phase mehr, den Südhessen wirklich ernst-
haft auf den Pelz zu rücken. Als Grund könnte angeführt werden, dass die 
SGSW ab der 42. Minute ohne ihren besten Abwehrspieler, Nils Pollmer, aus-
kommen musste, der nach der dritten Zeitstrafe vorzeitig unter die Dusche 
geschickt wurde. Angeführt von Kapitän Max Weickum und dem besten 

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.
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wsw.tsv-weingarten.de/aktuell.html

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Werfer, Marvin Kikillus, der an diesem Abend achtmal für sein Team erfolg-
reich war, wehrten sich die Bechtler Schützlinge mächtig, aber ohne das nö-
tige Quäntchen Glück war in der Rudolf-Harbig-Halle nichts zu holen. Nach 
sechzig Minuten stand ein nüchternes 29:25 an der Anzeigetafel. Viernheim 
besorgte den Gästen die dritte Niederlage in Folge und schob sich damit in 
der Tabelle an der SGSW vorbei.

Tabellenführer SGSW hat die erste Niederlage gut verdaut
Verbandsliga Damen
SG Stutensee-Weingarten – TSV Birkenau 28:18 (12:8)
Nach der ersten Niederlage gegen den TV Schriesheim am achten Spieltag 
hatte die SG Stutensee-Weingarten in der Verbandsliga zwei Wochen Zeit 
sich auf die nächste Aufgabe vorzubereiten. Trainer Peter Nagel scheint die-
se spielfreie Phase auch erfolgreich genutzt zu haben, das Negativerlebnis 
aus
den Köpfen zu bekommen. Am Samstagabend wartete in der Sporthalle 
Blankenloch mit der Reserve des Oberligisten TSV Birkenau ein dicker Bro-
cken auf die junge Truppe der SGSW. Die Damen aus der Hardt zeigten sich 
erstaunlich gut erholt von der Pleite in Schriesheim und machten ihren An-
hängern vom Anpfiff weg klar, dass sie in dieser Auseinandersetzung mit 
dem Tabellendritten auf jeden Fall die Halle als Sieger verlassen wollten. 
Bis Mitte der ersten Hälfte gestalteten die Mädels aus Südhessen die Partie 
noch einigermaßen offen, obwohl sie stets einen Rückstand hinnehmen 
mussten. Mit einem Zwischenspurt enteilten die Nagel Schützlinge bis zur
zwanzigsten Minute auf 9:6 und verschafften sich damit etwas Luft. Mög-
lich war dieser Zwischenstand durch die konsequente Abwehrarbeit mit 
dem aufmerksamen Mittelblock, den Lea Burkard, Ann-Kathrin Kurz und 
Lena Hofmann vorbildlich auf die Platte zauberten. Den Vorsprung bauten 
die Gastgeberinnen bis zur Pause auf 12:8 aus und nahmen ein kleines Pols-
ter mit in die zweite Hälfte. Auch im zweiten Durchgang überzeugte die 
Nagel-Sieben mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, die sich vor 
allem in der Deckung weiterhin positiv auswirkte. Im Angriff trug die gute 
Zusammenarbeit der SG-Damen schließlich ebenfalls reichlich Früchte. Die 
28 Treffer verteilten sich auf neun verschiedene Akteurinnen, ein Beweis 
für die Homogenität der Mannschaft. Trainer Nagel betont auch immer 
wieder, dass das Verständnis der gesamten Mannschaft untereinander, der 
Schlüssel zum augenblicklichen Erfolg ist. Bis zum Ende der Partie hatte 
sich die Spielgemeinschaft aus Stutensee-Weingarten auf 28:18 abgesetzt 
und souverän die Tabellenspitze verteidigt.

Im Halbfinale bekommen es die zuhause nach wie vor ungeschlagenen 
Germanen nun ein weiteres Mal mit ihrem alten Dauerrivalen aus Nendin-
gen zu tun. Der Hinkampf findet am Montag, den 6. Januar, in der
Mühlauhalle Tuttlingen statt, der Rückkampf am Samstag, den 11. Januar, 
in der Weingartener Mineralix-Arena. Der Vorverkauf für das Halbfinale be-
ginnt am 13. Dezember über unser Ticket-Portal. In der SVG-Geschäftsstelle 
können Karten am 19.12., 2.1. sowie 7.1. von 20 bis 21:30 Uhr erworben wer-
den. Dauerkarteninhaber haben bis einschließlich 2. Januar ein Vorkaufs-
recht auf ihren angestammten Sitzplatz. Der SVG wünscht all seinen Fans, 
Unterstützern und Sponsoren eine erholsame, besinnliche Weihnachtszeit. 
Mögen alle genug Kraft tanken für die nächsten Schritte Richtung Finale!

Die Einzelergebnisse im Überblick
60F: Reineri Andreu - Dzimchyk Rynchnau 16:0 (4:0, TÜ)
130G: Oscar Pino - Zviadi Pataridze 8:0 (3:0)
63G: Luis Orta - Ibrahim Fallacara 15:0 (4:0, TÜ)
97F: Etienne Wyrich - Zelimkhan Minkailov 0:15 (0:4, TÜ)
67F: Alejandro Valdes Tobier - Tamirlan Bicekuev 16:0 (4:0, TÜ)
87G: Jan Fischer - Bogdan Eismont 5:1 (2:0)
72G: Valentin Petic - Karen Aslanyan 8:6 (1:0)
87F: Arsen Ali Musalaliev - Maik Henning 16:0 (4:0, TÜ)
77F: Magomed Kadimagomedov - Darsam Dzhaparov 3:2 (1:0)
77G: Karapet Chalyan - Tim Alexander Leipold 16:0 (4:0, TÜ)

Letzte Ergebnisse
DRL: Germania Weingarten - KSV Ispringen 27:4
Oberliga: AC Ziegelhausen - SV Germania Weingarten 21:15
Schüler: AC Ziegelhausen S - SVG Weingarten S 24:19
Landesliga: KSV Kirrlach II - SVG Weingarten II 24:28

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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Vorschau
DRL: ASV Nendingen - Germania Weingarten (06.01.2020, Halbfinale)
Oberliga: KSV Malsch - SV Germania Weingarten (14.12., 20:00 Uhr)
Landesliga: KG Malsch/Östringen II - SVG Weingarten II (14.12., 18:30 Uhr)
Schüler: KG Malsch/Östringen S - SVG Weingarten S (14.12., 17:30 Uhr)
Weitere Termine und Ergebnisse finden Sie unter www.svgermania04.de.

Kantersieg gegen Ispringen! Germanen 
beenden Hauptrunde auf Platz 1
Festtagsstimmung kurz vor Weihnachten! Im letzten Heimkampf des Jah-
res feierten die Germanen am Samstag einen ungefährdeten 27:4-Erfolg 
über den KSV Ispringen und sicherten sich so den ersten Platz in der Ab-
schlusstabelle der DRL-Hauptrunde. Gegner im Halbfinale im Januar: der 
ASV Nendingen. „Natürlich ist uns allen bewusst, dass die Ispringer stark 
ersatzgeschwächt angereist sind. Die zwei Punkte nehmen wir aber trotz-
dem gerne mit und den damit verbundenen Schwung hoffentlich auch. 
Im Januar warten wieder große Kämpfe auf uns. Wir wollen unbedingt ins 
Finale“, analysierte Weingartens sportlicher Leiter Sebastian Mayer nach 
dem überraschend einseitigen Nordbaden-Derby. Die Gäste hatten aus ver-
schiedenen Gründen auf eine Vielzahl ihrer Topathleten verzichten müssen 
und konnten sie letztlich nicht adäquat ersetzen. Drei ihrer insgesamt vier 
deutschen Athleten, die sie an diesem Abend aufboten, gaben einen Vierer 
ab: Ibrahim Fallacara gegen Weingartens Kubaner Luis Orta, Maik Henning 
gegen den russischen Freistilspezialisten Arsen-Ali Musalaliev und Tim Ale-
xander Leipold gegen den armenischen Olympia-Starter Karapet Chalyan.
Auch Leichtgewicht Reineri Andreu (gegen Dzimchyk Rynchnau) und Pu-
blikumsliebling Alejandro Valdes Tobier (gegen Tamirlan Bicekuev) fuhren 
technische Überlegenheitssiege für den SVG ein. Eine starke Vorstellung 
lieferte zudem Superschwergewichtler Oscar Pino ab, der den georgischen 
U-23-Welt- und Europameister Zviadi Pataridze mit 8:0 besiegte. Valentin 
Petic setzte sich bei seiner Heimpremiere im Germanen-Trikot in einem 
technisch hochklassigen Fight mit 8:6 gegen Karen Aslanyan durch, Jan Fi-
scher gewann das rein deutsche Duell mit   Eismont souverän mit 5:1 und 
Magomed Kadigmagomedov rang Darsam Dzhaparov mit 3:2 nieder. Einzig 
der kurzfristig nachnominierte Etienne Wyrich, der schon in der Jugend 
für den SVG aktiv war und zuletzt auch wieder fleißig in der Mineralix-Are-
na mittrainierte, musste aus Weingartener Sicht Punkte abgeben. Beim 0:15 
gegen Zelimkhan Minkailov stand er auf verlorenem Posten.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m 
und Bogenschießen. 
Schießsportanlage:

Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wil-
helm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Termine 2019/2020:
13.12.2019 Monatstreffen im Schützenhaus (Raclette-Essen), 
Beginn: 19.00 Uhr
06.01.2020 Dreikönigs- und Generationenschießen im Schützenhaus, 
Beginn: 10.00 Uhr
18.01.2020 Kreisschützenabend in der Waldseehalle „Huber Forum“ in 
Forst, Beginn: 19.30Uhr

Monatstreffen im Dezember – 
Achtung: geänderter Termin !!!
Terminlich bedingt findet unser letztes Monatstreffen für dieses Jahr aus-
nahmsweise nicht am 1. Freitag des Monats, sondern eine Woche später am 
13. Dezember (Beginn: 19.00 Uhr) statt.
Wie auch die Jahre zuvor werden wir wieder ein Raclette-Essen mit allem
was dazu gehört anbieten, zu dem wir recht herzlich einladen.
Lasst euch den Gaumenschmaus nicht entgehen. Es wird mit Sicherheit
wieder ein lustiger geselliger Abend.

Traditionelles Dreikönigsschießen am 6. Januar
Eine schöne Tradition im Schützenverein ist das Dreikönigs- bzw. Genera-
tionenschießen am 6. Januar. Jeder gegen Jeden heißt das Motto. Ganz ohne 
Hilfsmittel nur mit Handschuh und Blende wird dabei mit dem
Luftgewehr auf Glücksscheiben geschossen. Vom Schüler bis zum Senior, 
vom Gewehr- und Pistolenschütze bis hin zum Bogenschütze, jeder ist 
Willkommen und kann mitmachen! Dem Sieger winkt der Generationen-
wanderpokal. Beginn ist um 10.00 Uhr und mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen werden wir in geselliger Runde das Turnier ausklingen lassen. Also 
nicht verpassen! Je mehr daran teilnehmen, umso spannender wird es.

Vorankündigung
Am 14. und 15. Dezember richtet der TTC Weingarten die Bezirksmeister-
schaften der Damen und Herren in der Mineralix Arena aus. Ab 10 Uhr war-
ten spannende und hochklassige Spiele. Sie sind herzlich zum Zuschauen 
eingeladen. Für Verpflegung ist gesorgt.

1. Jugendmannschaft beendet Vorrunde
Einen schwierigen Start hatte die neu formierte 1. Jugendmannschaft des 
TTC Weingarten in der höchsten Spielklasse des Badischen Tischtennis-
verbandes der Verbandsliga Jugend. Mit unserem Neuzugang aus Büchig 
Felicitas Reif bildet Samira Apfel das vordere Paarkreuz der Mannschaft. 
Gegen die Spitzenspieler der Konkurrenten schlugen sich beide hervorra-
gend in der Vorrunde. Mit Colin Kestler und Levi Herbster schlagen zwei 
der jüngsten Spieler dieser Klasse im hinteren Paarkreuz auf. Begeisternde 
Spiele, tolle Ballwechsel und Spannung bis zum Ende waren in jedem Spiel 
garantiert. Gegen die ersten sechs aus der Tabelle wurden die
Spiele zwar verloren aber sämtliche Begegnungen kann man durchaus als 
Spiele auf Augenhöhe bezeichnen. Mit den zwei hart erkämpften Siegen ge-
gen Odenheim und in Hainstadt, liegt die Mannschaft auf Platz 7 der Tabel-
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le. Es wird sicherlich in der Rückrunde wieder aufregende Spiele geben und 
die beiden Spielerinnen Felicitas und Samira sowie die beiden Spieler Colin 
und Levi werden es den Gegnern nicht leicht machen gegen den TTC Wein-
garten zu gewinnen. An dieser Stelle auch ein großes Lob an den Betreuer 
der Mannschaft Matthias Apfel der mit seiner Ruhe die hitzigen Gemüter in 
den Spielen mit wertvollen Taktiken und Tipps unterstützt. In der laufen-
den Pokalrunde des Bezirkes Karlsruhe steht die Mannschaft im Halbfinale 
und wird im Final-Four-Turnier sicherlich einer der Favoriten auf den Be-
zirkspokal sein. JH

Erfolgreiche Vorrunde für unsere 2. Jugendmannschaft
Unsere 2. Jugendmann-
schaft, angeführt von Nico 
Decker, tritt in der bezirks-
übergreifenden Spielklas-
se der Bezirksklasse BR/
KA an. Mit Daniel Martin, 
Jonas Kling und Adrian 
Tanko erspielte sich das 
Team einen der vorderen 
Tabellenplätze. Welcher 
genau konnte bei Redak-
tionsschluss noch nicht 
genannt werden da noch 
eine Begegnung von den 
direkten Konkurrenten 
aussteht. Mit 4 Siegen, ei-
nem Unentschieden und 
letztlich einer Niederlage 
kann die Mannschaft zu 
recht stolzen Hauptes in 
die kurze Spielpause bis zur 
Rückrunde gehen. Sollten 
alle weiterhin fleißig im 
Training weiter arbeiten kann man sich für die Rückrunde sogar noch eine 
bessere Position vorstellen. Nico und Adrian spielen bisher hoch positive Bi-
lanzen und Daniel und Jonas liegen mit leicht negativen Spielergebnissen 
sicherlich im Soll, haben aber doch noch Potenzial für Verbesserungen nach 
oben. Auch hier sehr auffällig der homogene Zusammenhang in der Mann-
schaft in der jeder jeden unterstützt. JH

Ergebnisse
TTC Herren II – SC Wettersbach 3:9
TTC Herren IV – Lichtbund Karlsruhe 7:9
TTC Herren III – TTC Wöschbach IV 8:8
TTC Schüler B – SG Rüppurr 2:6
TTC Schüler – VSV Büchig II 5:5
TTC Schüler B – TTC Karlsruhe-Neureut 2:6
TTC Jugend III – DJK Ost Karlsruhe 0:6
TTC Herren – ASV Grünwettersbach IV 3:9
TTC Herren IV – ASV Grünwettersbach VI 3:9
TTC Schüler II – ASV Grünwettersbach

Vorschau
Montag, 7.12.2019
19.30 Uhr: TG Söllingen – TTC Herren
Mittwoch, 18.12.2019
20.30 Uhr: TG Aue 1895 IV – TTC Herren III

Nikolausfeier am Baggersee
Seit über 25 Jahren besucht der Nikolaus traditionell am Sonntag nach dem 
6. Dezember immer die Kinder des Anglervereins am Baggersee. Bei Ein-
bruch der Dämmerung kommt er im Angelkahn mit Knecht Ruprecht als
Steuermann über den See gefahren, um den Kindern der Angler, Segler, Sur-
fer und Kanuten kleine Geschenke zu bringen. Begrüßt wird er dabei mit
Weihnachtslieder der Anwesenden, begleitet vom „Worschtgassenquar-
tett“, 4 jungen Musikerinnen des Musikvereins. Die mutigen Kleinen sagen 
ihm ein Gedicht auf oder singen ein Lied. Nach der Bescherung dankte Vor-
stand Peter Müller dem Nikolaus für sein Kommen und gab ihm gegen die 

Kälte einen Herz- wärmer mit. Bei Feuerschein, Glühwein, Punsch, Weih-
nachtsplätzchen und gegrillten Würstchen ging der Nachmittag zu Ende. 
Danke an alle, die zum Gelingen dieser Nikolausfeier beigetragen haben.

Sportlicher Endspurt
Zur letzten Sportstunde in diesem Jahr treffen wir uns am 16. Dezember um 
19:50 in der Walzbachhalle. Beginn 20 Uhr.
Entgegen unserem Plan:
Am 17. Dezember muß unsere Wassergymnastik leider ausfallen.

Wieder ein schöner Jahresausklang beim BSV
Letzten Montag trafen sich unsere Mitglieder und Teilnehmer unserer Re-
ha-Gruppen zur Jahresabschlussfeier in der Mineralix-Arena zum gemüt-
lichen Beisammensein. Nach gemütlichen Essen haben wir langjährige 
Mitglieder in Rahmen dieser Feier geehrt. Der erste Vorsitzende Jürgen Bau-
mann überreichte die Verbandsehrenzeichen mit Urkunden, Blumen und 
Weinpräsenten. Für 10-Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Dieter Pföhler, 
Peter Hartmann und Klaus Geggus mit dem „Verbandsehrenzeichen in Sil-
ber“ geehrt. Robert Arheit bekam für 20-Jahr aktive Mitgliedschaft das „Ver-
bandehrenzeichen in Silber mit goldenem Kranz“. Dieses bekamen auch die 
beiden Übungsleiter Jürgen Baumann und Evelyn Baumann für 10 Jahre 
Übungsleitertätigkeit.

Unser Vereinsarzt Dr. Klaus Stark bekam seine Urkunde für 25-jährige sport-
ärztliche Betreuung das „Verbandsehrenzeichen in Gold“ überreicht.
Bedankt hat sich der Verein bei unseren Übungsleitern mit Blumen und 
Weinpräsent für die geleistete Arbeit.
Unseren weihnachtlichen Gesang begleitete wieder, wie alle Jahre davor, 
Roland, mit seinem Akkordeon. Klaus überraschte uns wieder mit einer 
wunderschönen weihnachtlichen Geschichte, die er uns gekonnt vortrug.
Alle waren sich einig: Es war ein gemütlicher Abend mit guter Unterhal-
tung und netten Gesprächen. Wir wünschen allen Mitgliedern und Teil-
nehmern de1r Sportgruppen schöne und besinnliche Weihnachten! Bei 
Fragen zur Orthopä-
dischen Gymnastik 
und Wassergymnas-
tik wenden Sie sich 
bitte an: Jürgen Bau-
mann, 1. Vorsitzender, 
Tel. 07244/1325 oder 
E-Mail: postmaster@
bsv-weingarten.de

stehend v.l.n.r.: Jonas Kling, Daniel Martin, Adrian Tanko, 
sitzend: Nico Decker
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